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AUS DEM INHALT

wünschen 

die Gemeindevertretung,

die Gemeindebediensteten,

sowie die  
Gunskirchner Vereine!

e i n e n  S c h ö n e n  
h e r b S t

Sturmschaden - Die Unwetter im letzten Jahr und auch im Sommer 2022, haben den Österreichischen 
Versicherungsunternehmen mehrere hunderte Millionen Euro an Schadenszahlungen gekostet. Auch im 
Bezirk Wels-Land kam es zu mehreren hunderten Schäden an Fahrzeugen und Gebäuden.
Während die Schadensabwicklung im KFZ -Bereich relativ einfach und unkompliziert funktioniert – eine 
Kaskoversicherung vorausgesetzt – kann die Abwicklung von Gebäudeschäden schon etwas kompli-
zierter werden. In der Sturmversicherung ist neben Sturmböen ab 60 KM/H, Regen, Schmelzwasser, 
Schneedruck, Erdrutsch, Steinschlag und auch der Hagel mitversichert.
Beachten sollten Sie in Ihrer Polizze auch, neben der korrekten Gebäudeversicherungssumme, dass 
Sie auch Ihre Außenanlagen mitversichert haben, darunter fallen Antennen/ SAT Anlagen, Schwimm-
badabdeckungen, Carports, etc. Besonders häufig sorgt Hagel 
für Dellen an der Attika, an der Gebäudefassade, Rollläden oder 
an Fensterbänken. Diese Schäden sind zwar ärgerlich und sehen 
optisch unschön aus – jedoch schränken sie die Funktionalität der 
Sache nicht ein. Um diese optischen Mängel mitversichert zu ha-
ben, muss man bei den meisten Versicherungsunternehmen eine 
Zusatzdeckung beantragen. In der Regel kann man optische Män-
gel bis 10.000 Euro problemlos mitversichern. Gerne überprüfen 
wir Ihre bestehende Polizze und besprechen mit Ihnen gemeinsam 
den für Sie richtigen Deckungsumfang. 

Wir sind MO-FR von 08:00 bis 16:30 Uhr und auch außerhalb dieser 
Zeiten (nach Vereinbarung) gerne für Sie da!

Frano Tomasic
selbständiger Vertriebspartner der VVM GmbH

Tel.: +43 676 878266465 
E-Mail: frano.tomasic@allianz.at

Worauf Sie bei Ihrer Eigenheimversicherung achten sollten
Anzeige
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Aktuelles
Die Erscheinungsbilder stellen sich in Ähre, Stein, 
Zahnrad und Venus dar. Die Umsetzung ist für das 
Frühjahr 2023 geplant.

Forum Volkskultur Land Oö 
Gemeinschaft leben – Kultur gestalten
Ehrung Anna Kohler

Von der Tracht bis zum Taufkleid, von der Perlsti-
ckerei bis zum Weben: Anna Kohler hat sich dem 
Handarbeiten verschrieben, ganz besonders liegt 
ihr das Klöppeln am Herzen. Sie betreibt ein kleines 
Fachgeschäft und gestaltet immer wieder Ausstel-
lungen. Weiters betreut sie auch das Handarbeits-
museum in Traunkirchen.
Anna Kohler wurde für ihre Verdienste für die 
Oberösterreichische Volkskultur im Rahmen einer 
Feierstunde in Geiersberg die Professor-Hans-
Samhaber Plakette überreicht. 

Ihr

Bürgermeister
Christian Schöffmann 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner! 

Konzept für Maßnahmen 
zur Verkehrsberuhigung 
für das Zentrum und Straß, 
sowie Stiftersiedlung

Verordnung 30 km/h Zonen

Der GR hat am 30. Juni 2022 
eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung für das Ortsge-

biet beschlossen bzw. verordnet. 
Um den Bestand der Wohnstraßen, deren Erhalt 
mir außerordentlich wichtig war, zu erhalten, wurde 
jetzt eine sektorale Zonenbeschränkung mit 30 
km/h verordnet. Innerhalb der Zonenbeschränkung 
gilt die Rechtsregel. Die Aufstellung der Verkehrs-
zeichen sowie die Demontage der bestehenden 
Tafeln wird in den nächsten Wochen vom Bauhof 
durchgeführt. Die genauen Informationen werden 
mit einer Sonder-UG den Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern zeitnah mitgeteilt.

Windeltonne

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gunskirchen 
hat in seiner Sitzung am 30.6.2022 die Abfallge-
bührenordnung neu beschlossen. Als wesentliche 
Neuerung der Abfallgebührenordnung ist die Ein-
führung einer Windeltonne zu nennen. Dies dient 
zur Entlastung von Familien mit Kleinkindern bzw. 
Familien mit zu pflegenden Angehörigen. 
Die Windeltonne wird von der Marktgemeinde 
Gunskirchen von Geburt des Kindes bis zum voll-
endeten 3. Lebensjahr (Antrag – Kleinkind) bzw. 
ab dem Einbringen des Antrages und der Vorlage 
eines ärztlichen Attestes des Hausarztes (Antrag 
– Pflege) kostenlos zur Verfügung gestellt. Die 
Windeltonne kann ab dem 01.10.2022 zugeteilt 
bzw. in weiterer Folge auch entleert werden. Ein 
Antrag auf Zuweisung einer Windeltonne kann am 
Marktgemeindeamt eingebracht werden.

Kreisverkehr „Sparkreuzung“ Umsetzung der 
künstlerischen Gestaltung

Aufgrund der Budgetsituation 2020 wurde die 
künstlerische Gestaltung des Kreisverkehrs bei 
der Spar-Kreuzung verschoben. Nunmehr soll 
jedoch das damalige Siegerprojekt des Künstlers 
Klaus Krobath „Metamorphois 2.0“ zur Ausführung 
kommen. 

Anzeige
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Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirchner
-innen und Gunskirchner!

Im Vereins- und Kulturleben 
in Gunskirchen hat sich auch 
während der Sommermo-
nate einiges getan.

So ist der Musikverein Guns-
kirchen gleich zwei Mal zu 
einer Marschwertung ange-
treten. Jedes Mal konnte ein 

„Ausgezeichneter Erfolg“ erreicht werden. Beim 
diesjährigen Bezirksmusikerfest in Wels wurde 
sogar das höchste Wertungsergebnis des Tages 
in der Leistungsstufe D erreicht.
Nochmals herzliche Gratulation an alle unsere Mu-
siker/Innen zu den schönen Darbietungen. 

Zum Sommerkino Ende August am Raiffeisenplatz 
konnten wir viele Zuschauer begrüßen. Mit dem Film 
„Monsieur Claude 3 und sein großes Fest“ wurde 
es ein kurzweiliger und lustiger Sommerabend mit 
Kinoflair.

Mein Dank gilt allen Sportvereinen, die wieder 
voller Elan in die neue Saison gestartet sind und 
sich auch heuer mit einem durchaus vielfältigen 
Angebot präsentieren. In diesem Zusammenhang 
sei noch dem ASKÖ Gunskirchen herzlich für die 
wie immer perfekte Organisation und Durchführung 
des Marktlaufes gedankt. Ebenso danke ich der 
SPG Tennis für die ebenfalls perfekte Organisation 
und Durchführung der Ortsmeisterschaft. 

Die Landjugend Gunskirchen richtete heuer den 
„Landesbewerb im Pflügen“ aus. Es war sensatio-
nell, was unsere Jugend dabei auf die Beine gestellt 
hat. Der Landjugend Gunskirchen gratuliere ich zur 
herausragenden Organisation und Durchführung 
dieses landesweiten Wettbewerbes. Ich war sehr 
stolz auf euch!

Besonders freut es mich auch, dass es über den 
Sommer gelungen ist, die Räumlichkeiten unserer 
Bibliothek zu renovieren und damit zu modernisie-
ren. Überzeugen Sie sich selber von den neuen 
Räumlichkeiten und gleich auch von der großen 
Auswahl an Büchern,  Medien und Spielen.
Der größte Dank dafür gilt dem unglaublich enga-
gierten und ehrenamtlich tätigen MItarbeiterinnen 
in unserer Bibliothek, durch deren tatkräftige Mit-
wirkung vor und während der Umbauphase eine 
zeitgerechte Fertigstellung überhaupt möglich 
geworden ist!

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

Nach einem erholsamen 
und schönen Sommer folgt 
nun hoffentlich ein „Gol-
dener“ Herbst.

Dieser Herbst bringt auf 
jeden Fall einige positive 
Neuigkeiten für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner 
entlang der Straßen im 

Ortszentrum, sowie in den Ortsteilen „Straß“ und 
Stiftersiedlung“. Seit September wird das neue 
Verkehrskonzept  mit 30er Zonen und 30 km/h 
Geschwindigkeitsbeschränkungen (ausgenommen 
die „Hauptverkehrswege“) in den Siedlungsgebie-
ten umgesetzt und soll zu Verkehrsberuhigungen 
führen. In diesem Zusammenhang wird auch darauf 
hingewiesen, dass in den 30er Zonen künftig die 
„Rechtsregel“ gelten wird. Allerdings zeigen die 
Erfahrungen aus der Vergangenheit, dass nach 
Verordnungen von 30er Zonen in ähnlich situierten 
Siedlungsgebieten in  Moostal oder im südlichen 
Wohngebiet von Straß – West (zwischen Heide-
straße und ÖBB Trasse) keinerlei Erhöhung der 
Unfallhäufigkeit zu registrieren war.

Vizebürgermeister
Christian Renner

Referentenforum
Das Forum Volkskultur hat sechs Persönlichkeiten 
aus Oberösterreich mit der „Hans-Samhaber-
Plakette“ ausgezeichnet. Es wurden  damit Men-
schen ausgezeichnet, die sich im volkskulturellen 
Bereich engagieren. Aus unserer Gemeinde wurde 
Frau Anna Kohler diese Auszeichnung zuteil. Frau 
Kohler hat sich der Handarbeit verschrieben und 
gilt als Klöppel-Expertin. Es ist ihr wichtig, dass alte 
Handwerkstechniken nicht in Vergessenheit gera-
ten. An dieser Stelle darf auch ich ihr ganz herzlich 
zu dieser Auszeichnung gratulieren.

Ich darf Sie wiederum zu den kommenden Ver-
anstaltungen im Rahmen der „Gunskirchner Kul-
tursaison“ einladen und freue mich schon auf ein 
Wiedersehen. 

Ihre
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Referentenforum
Am 1. Juli Wochenende fand auf dem Gelände des 
alten Gemeindesportplatzes im Zuge des „Floriani 
– Weekend“  der Feuerwehr  Bezirksbewerb statt.  
Dabei trafen sich Jugend- und Aktivgruppen aus 
dem  Bezirk  Wels-Land und benachbarten Bezirken 
zum „feuerwehrlichen“ Kräftemessen. Es freut mich 
sehr, berichten zu dürfen, dass unsere gemeinsame 
Jugendgruppe Gunskirchen 1 den ersten Rang in 
der Wertungsklasse Silber / 1. Klasse erzielte sowie 
die Gruppe der FF Fernreith 2 den zweiten Rang 
in der Wertungsklasse 1B Bronze. Ich gratuliere 
ganz herzlich unseren teilnehmenden Gruppen und 
großen Dank von mir an das Organisationsteam um 
Kommandant Martin Grabner.

Beim Bau des Kindergarten – Neu im Ortsteil 
Straß kommt es leider aufgrund der bereits länger 
bestehenden Rohstoffknappheit und aktuell wegen 
Teuerungen zu leichten zeitlichen Verzögerungen. 
Erfreulich ist aber, dass die Ausschreibungen für 
das Projekt nun bereits im Laufen sind und dass 
neben der Massivbauweise weiter auch die Holz-
bauweise eine Option ist. Letztendlich wird es auch 
in diesem Falle eine Kostenfrage sein, bei der auch 
das Land OÖ mitentscheiden wird. 

Ihr

Gemeindevorstand
Ing. Norbert Schönhöfer, MSc

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

In meinem Beitrag in der 
letzten Gemeindezeitung 
hatte ich noch die Hoff-
nung geäußert, dass sich die 
massive Teuerung in allen 
Lebensbereichen wieder re-
duziert und eine allgemeine 
Entspannung eintritt. Wie wir 
jetzt wissen, ist das Gegen-

teil eingetreten und die Inflationsrate ist noch einmal 
kräftig gestiegen. Von den gestiegenen Preisen 
sind allerdings nicht nur Wirtschaftsunternehmen 
und Privatpersonen betroffen. Auch die Gemeinden 
leiden massiv unter dieser Preisentwicklung. Egal 
ob es um die Heizung oder die Stromversorgung von 
Gemeindeamt, Schule oder Seniorenheim geht, um 
den Lebensmitteleinkauf in der gemeindeeigenen 
Küche, oder die Treibstoffe für die kommunalen 
Fahrzeuge. In allen Bereichen des Budgets wird 
diese Teuerungswelle ihre Spuren hinterlassen. 
Gleichzeitig werden die Rufe immer lauter, Gebüh-
ren der Gemeinde nicht zu erhöhen, oder diese 
sogar zu senken, um die Bürger zu entlasten. In 
dieser schwierigen Situation hilft der Blick in die OÖ. 
Gemeindehaushaltsordnung. Hier finden sich unter 
anderem auch die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit 
und der Sparsamkeit. Beide Grundsätze haben uns 
in der Vergangenheit bereits geholfen, ordentliche 
und positive Rechnungsabschlüsse erstellen zu 
können und auch zum Beispiel dafür gesorgt, dass 
im Vorjahr, beinahe unbemerkt, die Kanalgebühren 
gesenkt werden konnten. Besonders der Grundsatz 
der Sparsamkeit wird uns gerade jetzt helfen, die 
Gebühren in einem für die Bürger vertretbaren 
Ausmaß festzulegen. 
Um bei besonderen Härtefällen auch als Gemeinde 
helfen zu können, wurden im Juni, gemeinsam mit 
dem Sozialausschuss die Zuwendungen (Schulbei-
hilfe, Weihnachtszuwendung) erhöht. Auch auf den 
Sozialfonds der Gemeinde kann und soll natürlich 
zugegriffen werden.

Gerade in dieser stürmischen und angespannten 
Zeit wünsche ich Ihnen umso mehr einen ange-
nehmen und ruhigen Herbst!

Ihr

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Dezember-Ausgabe: 
23. November 2022
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Gemeindevorständin
Jutta Wambacher

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen, sehr geehrte-
Gunskirchner!

In der Gemeinderatssitzung 
im Juni wurde erfreulichwei-
se eine Erhöhung der sozi-
alpolitischen Maßnahmen 
beschlossen. Es handelt 
sich um die Schul- bzw. 
Studienbeihilfe sowie Weih-
nachtszuwendung/Weih-

nachtszuschuss. Ebenso kann ein Zuschuss für die 
Kanalbenützungsgebühr bzw. Entsorgungskosten 
für Senkgrubeninhalte beantragt werden. Weiters 
gibt es einmalig vom Sozialfonds einen Teuerungs-
zuschuss für Personen mit geringem Einkommen. 
Ihre Anträge dazu stellen Sie bitte im Oktober und 
November. 

In den letzten Monaten wurden einige Wohnungen 
im Objekt Betreubares Wohnen vergeben.
Wenn Sie hier in absehbarer Zeit Bedarf haben, 
melden Sie sich bitte am Gemeindeamt dafür an. 

Unsere Community Nurse, Frau Pejakovic, hat 
schon einige Hausbesuche und Beratungen absol-
viert. Es liegt uns sehr am Herzen, dass wir einen 
guten Kontakt zu unseren Senior*innen pflegen 
und gegebenenfalls unsere Unterstützung anbieten 
können. Sie wird in Zukunft auch den Stammtisch 
für pflegende Angehörige leiten - eine Bereicherung 
sowie professionelle Hilfe für alle Angehörige im 
Pflegebereich.

Der Ferien(s)pass unserer Gemeinde bot allen Kin-
dern wieder eine vielfältige Auswahl an Aktivitäten. 
In Kürze war er ausgebucht und es nahmen ins-
gesamt 210 Kinder an 45 Veranstaltungen teil. Ein 
tolles Ferienprogramm, welches sich nur mit aktiven 
Vereinen und Gemeindemitarbeiter*innen anbieten 
lässt. Herzlichen Dank an alle, die mit dabei waren!

Abschließend möchte ich noch unserer Mittelschu-
le Gunskirchen herzlich zur Verleihung des Hans 
Maršálek-Preises durch das Mauthausen Komitee 
Österreich gratulieren. Unsere Mittelschule gestal-
tet jedes Jahr die Gedenkfeier beim ehemaligen 
KZ-Außenlager in hervorragender Weise mit. 
Ich bedanke mich bei allen Schüler*innen und 
Lehrer*innen für Ihr Engagement in Bezug auf die 
Gedenk- und Bewusstseinsarbeit. 

Ihre

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Markus Schauer

Geschätzte Gunskirchner-
innen und Gunskirchner!

Umwelt und Natur: 
Im Juli wurde Gunskirchen 
zur Bienenfreundlichen Ge-
meinde ausgezeichnet. Es 
ist erfreulich, dass wir alle 
Voraussetzungen erfüllt ha-
ben, um diese Auszeichnung 
zu erhalten. 
Heuer wurden bereits mehr 

als 8000m² insektenfreundliche Wiesen auf ge-
meindeeigenem Gebiet angelegt. Diese werden in 
Zukunft 2-mal jährlich gemäht, das Mähgut verweilt 
auf den Flächen 2-4 Tage, um ein Aussamen der 
Pflanzen zu gewährleisten.  Bei der Bepflanzung 
der Nord und Westböschung im Sport und Frei-
zeitpark Gunskirchen wird ebenfalls auf heimische 
Sträucher gesetzt. Die Maßnahmen sind sogar 
weitgehend kostenneutral für die Gemeinde, da in 
Summe der Mähaufwand gleichbleibend ist. Bei 
neuen Bauvorhaben aller Art wird sensibilisiert, 
Parkflächen in Zukunft naturnah mit Rasensteinen 
oder Schotterrasen zu gestalten. 

Das Land Oberösterreich fördert die Aktion Bie-
nenfreundliche Gemeinde, um das Bewusstsein für 
Insekten zu Bodenkultur zu stärken.  Die Summe 
vieler kleiner Maßnahmen hat oft große Wirkung. 
Deshalb finden Sie auch auf der nächsten Seite 
nützliche Hinweise für einen bienenfreundlichen 
Herbst.       

An dieser Stelle gilt ein Dank an unsere Gemein-
debediensteten für die schnelle Umsetzung der 
Maßnahmen und die tolle Unterstützung des Teams 
der Bienenfreundlichen Gemeinde, welche uns stets 
kompetent beraten hat. 

Ich hoffe, Sie hatten einen erholsamen Sommer und 
wünsche Ihnen einen angenehmen Herbst.
Ihr

Referentenforum
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Aktuelles

BIENENFREUNDLICH DURCH DEN HERBST
Mit der Sommersonnenwende beginnen Honigbie-
nen mit ihrer Wintervorbereitung: Sie reduzieren ihre 
Bautätigkeiten, werfen die männlichen Drohnen aus 
dem Stock und die ersten Winterbienen kommen 
zur Welt: Sie sollen das Volk erfolgreich über den 
Winter bringen und leben dafür deutlich länger als 
ihre sommerlichen Schwestern. Sobald im Herbst 
die Temperaturen gegen Null Grad fallen, stellt die 
Königin ihre Eiablage ein. Die verbleibenden 5.000 
- 10.000 Bienen werden eine Traube bilden und 
über den Winter - je nach Größe - zwischen 12 und 
20kg Honig „verheizen“. Für die meisten Wildbienen 
hingegen bedeutet der Herbst das Lebensende, 
nachdem der Schlafplatz für den eigenen Nach-
wuchs fertiggestellt worden ist.   

Gleichzeitig beginnt nach der Lindenblüte für alle 
Bienen eine blüharme Zeit. Schon im Spätsommer 
zählt jede Blüte im Garten: Pflanzen wie Borretsch, 
Oregano, Lavendel, Malven, Minzen oder Son-
nenblumen werden zu einem echten Hotspot für 
fliegende Insekten. Nach dem wilden Wein folgen 
im September mit der Blüte von Efeu und des nicht-
heimischen Strauchs „7-Söhne-des-Himmels“ die 
letzten großen „Tankstellen“.

Tipps für Lebens- und Wohnraum

Mut zum Natürlichen: So verlockend ein „aufge-
räumter“ Garten auch im Herbst sein mag, unge-
mähte Teilgebiete, kleine Kieshaufen und stehen 
gelassene Stängel sind ideale Winterschlafplätze 
für die nächste Wildbienengeneration. Vor allem 
hohle oder markhaltige Stängel von Königs- und 
Nachtkerzen, Schilf oder Holler sind beliebt. Wer 
Glück hat, entdeckt vielleicht sogar so ein solch‘ 
verbautes „Schlafloch“ in einem Pflanzenstängel! 

Insektenhotels geöffnet lassen: Selbiges gilt für 
Insektenhotels und andere Nisthilfen. Da in ihnen 
wahrscheinlich junge Wildbienen überwintern, 
wäre ein Ortswechsel – insbesondere nach Innen 
– lebensbedrohlich für sie. Darum bitte Draußen 
stehen lassen! 

Nisthilfen bauen: Die kalten Tage im Winter 
bieten sich auch an, um selbst Insektenhotels für 
das kommende Jahr zu bauen! Schon ein natur-
belassener Holzblock mit Bohrlöchern kann vielen 
Bienen Platz bieten! Über weitere Details informie-
ren zum Beispiel Anleitungen im Internet oder die 
Landesbroschüre „Nisthilfen – Anleitungen zum 
Selbermachen“. 

Tipps für das nächste Bienenbuffet 

Der Spätherbst ist der ideale Zeitpunkt, um Sträu-
cher für die nächste Blühsaison zu pflanzen und 
das eine oder andere Bienenbuffet vorzubereiten. 
Wer bei Obstbäumen, Beeren und Wildblumen auf 
regionale Bio-Qualität und vielfältiges Blütenange-
bot achtet, bietet auch Bienen und vielen anderen 
Insekten reichlich Nahrung.

Hecken die allen schmecken: Besonders anzie-
hend für (Wild)Bienen und Hummeln sind – neben 
Him- und Brombeeren – auch Kornelkirsche sowie 
Sand- und Weißdorn. Mit den Beeren haben später 
auch die Vögel ihre Freude - und zum Marmeladen-
machen eignen sie sich sowieso! 

Frühlingsgrüße: Da alle Bienen im zeitigen 
Frühjahr dringend Nektar und Pollen für sich und 
ihre Brut brauchen, sind Frühblüher wie Weiden, 
Schneeglöckchen oder Krokusse besonders will-
kommen. 

Ob zum Süßen für Tees, einfach auf dem Brot oder 
als Lebkuchenzutat: Honig ist das ganze Jahr über 
beliebt, besonders aber in der kalten Jahreszeit. 
Wer auf regionalen Qualitätshonig setzt, unterstützt 
die Imkerei vor Ort, schmeckt die Blüten der Region 
und vermeidet obendrein „gepanschten Honig“ aus 
Übersee.
Text: Klimabündnis OÖ (Richard Schachinger)

Anzeige
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Aktuelles
Die Marktgemeinde Gunskirchen 

gratuliert zur SPONSION

Frau 
N a d i n e  S a m a n t h a 
BERGHAMMER , BA, 
Lambacherstraße 72, 
hat an der FH Wien der 
WKW das Masterstu-
dium  Leadership im 
Tourismus erfolgreich 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad  
Master of Arts in Busi-
ness (MA) erworben.

Herr KommR. Helmut OBERNDORFER 
ist am Freitag, den 05. August 2022, im 

Alter von 74 Jahren verstorben.

Herr Oberndorfer war Ehrenbürger und 

Ehrenringträger der Marktgemeinde 

Gunskirchen und war von 1991 bis 2022 

Mitglied des Gemeinderates.

Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, ist 

ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

Christoph HUMMER
4623 Gunskirchen

qualifizierter Sachbearbeiter

Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Marlies SCHÖDL
4551 Ried im Traunkreis

Kindergartenhelferin

Amelie KATZINGER
4623 Gunskirchen

Hortpädagogin

Kerstin KOGLER
4623 Gunskirchen

Kindergartenhelferin

Natascha KIRCHGATTERER
4707 Schlüßlberg

Kindergartenpäadagogin
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Aktuelles

Emilie MILOS
4623 Gunskirchen

Hilfskraft in der Pflege

Mirela HADZIPASIC
4632 Pichl bei Wels

Heimhilfe

Vanessa ANDERLIK
4030 Linz

FSB“A“

Anzeige

Mario MUNETIC
4621 Sipbachzell

Bauhofmitarbeiter
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Feierlicher Spatenstich 

des neuen R&D-Gebäudes

Mit entscheidenden Infrastruktur-Investitionen sorgt 
BRP-Rotax nicht nur für einen weiteren technolo-
gischen Aufschwung in Oberösterreich, sondern 
schafft über die nächsten Jahre hinweg auch eine 
Vielzahl an neuen, hochwertigen Arbeitsplätzen in 
der Region. Den bedeutenden Schritt in eine er-
folgreiche und nachhaltige Zukunft bei BRP-Rotax 
feierte das Unternehmen am 23. Juni beim gemein-
samen Spatenstich des neuen R&D-Gebäudes. 
Auf einer Fläche von rund 7.600 m2 auf vier Stock-
werken umfasst das neue R&D-Gebäude am Fir-
mengelände u. a. ein EV-Entwicklungslabor und 
Werkstatt, Testinfrastruktur mit hochentwickelten 
EV-Prüfständen sowie wichtige Büroflächen. Die 
Fertigstellung und Inbetriebnahme des R&D-Ge-
bäudes ist für August 2023 geplant. Dieses neue 
Gebäude wird Platz für rund 200 hochqualifizierte 
MitarbeiterInnen bieten.  
„Als Bürgermeister freue ich mich sehr über diese 
innovative Entwicklung am Standort Gunskirchen 
und ich wünsche viel Erfolg bei diesem zukünftigen 
Projekt!“
 

Zu den Ehrengästen zählten, stellvertretend für den 
BRP Konzernvorstand, Denys Lapointe, Chief De-
sign Officer BRP und Thomas Uhr, Chief Technology 
Officer BRP, sowie Doris Hummer, Präsidentin der 
Wirtschaftskammer OÖ, Joachim Haindl-Grutsch, 
Geschäftsführer der Industriellenvereinigung OÖ 
und Bürgermeister Christian Schöffmann.

Verleihung des achten Missionspreises 
der Diözese Linz am 17. Juni 2022

Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer und die 
Missionsstelle der Diözese Linz haben am 17. Juni 
2022 zum achten Mal an sechs Preisträger:innen 
den Missionspreis der Diözese Linz verliehen. 
Ausgezeichnet wurde auch die Rumänienhilfe 
Gunskirchen.
Der Missionspreis ist Ausdruck der Wertschätzung 
aller, die sich für jene Ortskirchen einsetzen, denen 
es selbst nicht möglich ist, materielle Mittel zur Ver-
fügung zu stellen, um die Seelsorge in ihrer Vielfalt 
zu sichern.

Die Rumänienhilfe Gunskirchen besteht seit 32 
Jahren aus derzeit ca. 10 Personen und koope-
riert seit mehreren Jahren für das Hilfsprojekt 
Königsfeld Deutsch Mokra in der Ukraine mit dem 
Verein HiKöDe. Pro Jahr erfolgen zwischen 10 bis 
15 Hilfstransporte (Bekleidung, Hausrat, Möbel, 
Matratzen, Medikamente, Krankenbetten, Hygiene-
artikel, Schreibpapier, Schulbänke, Kindernahrung, 
Fahrräder, u.v.m.), wobei inzwischen auch weitere 
Länder (Ungarn, Ukraine, Litauen, Kosovo, Tsche-
chien, Slowakei, Moldawien) angefahren werden. 
Aktion Nr. 478 führte Ende 2021 in den Kosovo.
Dabei wurden bis dahin 2641 Tonnen Hilfsgüter 
transportiert und weit über 600.000.- Euro ausge-
geben. Neben der Lieferung von Gütern werden 
auch Hilfseinsätze (Gebäudeerrichtungen und -sa-
nierungen, Reparaturen, Errichtung von Wasserlei-
tungen …) für Organisationen, bedürftige Familien 
oder Einzelpersonen vor Ort geleistet.
Entsprechende Hilfen kommen neben Privatper-
sonen seit Jahren auch von Gunskirchner Firmen, 
Betrieben und Geschäften, von Unternehmern 
und Banken sowie von der Marktgemeinde und 
der Pfarre.

Hermann Hochreiter ist die tragende Mitte, Motor 
und treibende Kraft der Rumänienhilfe Gunskirchen.

Foto: Missionsstelle der Diözese Linz
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Achtung: Neue Regelungen 

für Hundehalter/innen!
Mit 1. September 2022 tritt in Oberösterreich 
ein neues Hundehaltegesetz in Kraft. Zur Ver-
besserung des Opferschutzes müssen Hun-
dehalterInnen etwaige Änderungen oder den 
Wechsel ihrer Hundehaftpflichtversicherung 
an die Wohnsitz-Gemeinde melden.

Jede ordentliche Hundehaltung beginnt bei der 
Hundehalterin oder beim Hundehalter. Schon bisher 
musste jeder mehr als 12 Wochen alte Hund bei 
der Hauptwohnsitzgemeinde binnen drei Tagen 
schriftlich angemeldet werden. Dabei muss auch 
der erforderliche Sachkundenachweis, eine Regis-
trierungsbestätigung aus der Heimtierdatenbank 
sowie ein Nachweis, dass für den Hund eine Haft-
pflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssum-
me von 725.000 Euro besteht, vorgelegt werden. 

Für Hundehalter/innen ist neu, dass ab 1. Sep-
tember 2022 auch Änderungen oder ein Wech-
sel bei der Hundehaftpflichtversicherung an 
die Gemeinde bekannt geben werden müssen. 
Gemeinden haben auch die Möglichkeit, von sich 
aus aktiv das Vorhandensein einer ausreichenden 
Hundehaftpflichtversicherung zu prüfen. Diese 
Überprüfung können die Gemeinden wahlweise bei 
den HundehalterInnen oder direkt beim Versiche-
rungsunternehmen vornehmen. 

Diese Gesetzesanpassung verbessert den Opfer-
schutz. Es soll damit sichergestellt werden, dass 
keine Versicherungslücken entstehen und jeder 
gemeldete Hund in Oberösterreich im Schadensfall 
ausreichend hoch versichert ist.

Marktgemeinde Gunskirchen als Bienen-
freundlichen Gemeinden ausgezeichnet

Die Marktgemeinde Gunskirchen ist als eine von 
20 neuen „Bienenfreundlichen Gemeinden“ am  
6. Juli von Umwelt-Landesrat Stefan Kaineder und 
Mag. Gerlinde Larndorfer vom Klimabündnis OÖ 
im Schlossmuseum in Linz ausgezeichnet worden.

Das Projekt Bienenfreundliche Gemeinde wurde als 
Pilot im Jahr 2016 mit sechs Gemeinden gestartet. 
Das Gemeinde-Netzwerk wächst kräftig weiter – 
mehr als 80 oberösterreichische Gemeinden über 
alle Bezirke setzen sich nunmehr schon aktiv für 
den Bienenschutz und die Artenvielfalt ein: 

Quelle: Land Oberösterreich 

In den vergangenen Monaten hat die Marktge-
meinde Gunskirchen zusammen mit dem Boden-
bündnis Oberösterreich Workshops zu diesem 
Thema durchgeführt und daraus Maßnahmen 
abgeleitet, um Gunskirchen insektenfreundlicher 
zu gestalten. Gemeindeeigene Flächen (südlich 
des Gemeindefriedhofs, Nahe Kreisverkehr, Fläche 
zwischen Spar und Seniorenheim) wurden bereits in 
insektenfreundliche Wiesen umgewandelt. Bei der 
Ausgestaltung und Bepflanzung öffentlicher Flächen 
wird in Zukunft ebenfalls auf Insektenfreundlichkeit 
geachtet. 

Auch bei der Landesmusikschule Gunskirchen ist 
im Zuge der Bienenfreundlichen Gemeinde und 
des Volksschulprojektes „INsekten sind IN“ ein 
Insektenparadies entstanden. „Die Schüler sollen 
sich durch ihre eigene Arbeit mit Nachhaltigkeit und 
der Umwelt beschäftigen und dadurch Eigenverant-
wortung entwickeln“, erklärt die Pädagogin Melanie 
Palmetshofer.  Am 14. Oktober findet ab 16:00 Uhr 
ein Mähfest bei der Landesmusikschule statt. Für 
das leibliche Wohl sorgen die Ortsbäuerinnen aus 
Gunskirchen.
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Anzeige

Am 3. Juli fand die Golf-Marktmeisterschaft Guns-
kirchen im Golfclub Wels statt. Die Siegerehrung 
fand im Beisein von Herrn Bürgermeister Christian 
Schöffmann statt.

Marktmeisterin: Maria Reischauer

Golf-Marktmeisterschaft Gunskirchen

Marktmeister: Thomas Kaindlstorfer

Herzliche Gratulation an die Gewinner!
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Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, 
steigt die Gefahr des Zusammentreffens 
mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die Dämme-
rung oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders 
aktiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig 
einzuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist 
auf Straßen entlang von Waldrändern und vegetati-
onsreichen Feldern geboten. Mit dem Abernten der 
Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren sicheren, 
gewohnten Einstand und sind auf der Suche nach 
neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild 
jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit 
Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig 
unterschätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines 
Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 
km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein 
Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! 
Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die häufigste 
Ursache für Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisi-
onen zu vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten.
• Tempo reduzieren, vorausschauend und stets 

bremsbereit fahren
• ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug ein-

halten

Springt Wild auf die Straße
• Gas wegnehmen
• abblenden 
• hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, 

nicht dauerhupen)
• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zu-

lässt (vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver 
oder abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um 
aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte 
beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, 
dem ersten Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei 
jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck 
aufstellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die 
Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer 
dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens 
eines Sachschadens strafbar und bekommt auch 
keinen Schadenersatz durch die etwaige Versiche-
rung. Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde 
und noch weglaufen konnte, muss die Polizei ver-

ständigt werden. Diese kontaktiert dann 
die zuständige örtliche Jägerschaft, die 
sich mit einem Jagdhund auf die Suche 
nach dem Tier macht, um es gegebenen-
falls von seinem Leid zu erlösen. Keines-
falls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. 
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der 
Verkehrssicherheit sind optische und akustische 
Wildwarngeräte. Die Wildunfälle haben sich auf den 
Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. Mittlerweile 
wurden seit Projektbeginn im Jahr 2003 über 680 
Straßenkilometer durch solche Wildwarngeräte 
entschärft! Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich 
auf rund 110.000 Euro und werden vom Land Obe-
rösterreich gemeinsam mit Versicherungsunterneh-
men und dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch 
die einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die 
örtliche Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbe-
teiligung von 15 % der Gesamtsumme, wartet und 
pflegt die Geräte mit großem persönlichem Einsatz.

Jäger setzen sich für Lebensräume der Wild-
tiere ein
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger sind 
auch im Zusammenhang mit dem Wildwechsel 
über Straßen vielfältig. So ist es neben der War-
tung der Wildwarnreflektoren auf den bestehenden 
Strecken auch wichtig, sich für die Lebensräume 
der Wildtiere, deren Lenkung sowie die richtige 
jagdliche Bewirtschaftung einzusetzen.  Diese 
Tätigkeiten können nur dann funktionieren, wenn 
die Gesellschaft Wildtiere und deren Bedürfnisse 
respektiert“ erläutert Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. 

Weitere Informationen rund um die Jagd finden 
Sie auf unseren Websites www.ooeljv.at und www.
fragen-zur-jagd.at oder auch auf YouTube mit un-
serem neuen Format „OÖ JagdTV“.

Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband 
Rückfragehinweis: 
Mag. Christopher Böck 
 07224/20083 | 0699/12505895 
ch.boeck@ooeljv.at

Achtung Wildwechsel!
Der Herbst erfordert besondere Vor-

sicht im Straßenverkehr. 
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Sozialpolitische Maßnahmen 2022

Zur Verringerung der finanziellen Belastung von Familien und Einzelpersonen, die in Gunskirchen ihren 
ordentlichen Wohnsitz und ein geringes Einkommen haben, gewährt die Marktgemeinde Gunskirchen 
folgende Zuschüsse:

• Weihnachtszuwendung – € 140,- pro Person im Haushalt 
• Weihnachtszuschuss € 100,- pro Haushalt 
• Schul- bzw. Studienbeihilfe € 140,--
• Zuschuss zu den Kanalbenützungsgebühren bzw. Entsorgungskosten für 

Senkgrubeninhalte – pro Person im Haushalt € 59,40
EINKOMMEN

1. Als Einkommen gilt der Gesamtbetrag der Einkünfte der im Haushalt lebenden Personen im gesamten 
Kalenderjahr 2022. Sollte das aktuelle Einkommen niedriger sein, als ein Zwölftel des vorjährigen 
Einkommens, so ist das glaubhaft nachzuweisen.

2. Als Einkünfte gelten
a)  bei nicht selbständiger Arbeit die Summe der „steuerpflichtigen Bezüge abzüglich der einbehal-

tenen Lohnsteuer“
b)  bei vollpauschalierten und teilpauschalierten Land- und Forstwirten wird der Gewinn aufgrund 

der Verordnung des BMF über die Aufstellung von Durchschnittssätzen für die Ermittlung des 
Gewinnes aus Land- und Forstwirtschaft ermittelt.

c)   bei allen übrigen Personen, die zur Einkommenssteuer veranlagt werden, die Summe der positiven 
Einkünfte gemäß Einkommenssteuerbescheid abzüglich der festgesetzten Einkommenssteuer.

3. Zu den Einkünften sind Leistungen des Arbeitsmarktservices hinzuzurechnen.
4. Zu den Einkünften dürfen Unterhaltsleistungen für Kinder, Wohnbeihilfe, Pflegegeld,  Kinderbetreu-

ungsgeld und Familienbeihilfe keinesfalls hinzugerechnet werden.

EINKOMMENSOBERGRENZE
1. Die Zuschüsse werden nur dann zuerkannt, wenn das Familieneinkommen die nachfolgenden Grund-

sätze auf Basis des gewichteten Haushaltseinkommens zu ermittelnde Obergrenze nicht übersteigt.
a) Der Berechnung ist ein Sockelbetrag von monatlich € 580,00 zugrunde zu legen.
b) Die Berechnung des gewichteten Haushaltseinkommens erfolgt durch die Addition der nachste-

henden Gewichtungsfaktoren und der Multiplikation dieser Summe mit dem Sockelbetrag.
c) Gewichtungsfaktoren

Einzelpersonenhaushalt      1,91
das sind € 1.030,19

Zweipersonenhaushalt      3,02
das sind € 1.625,71

bei einem Haushalt mit mehr als zwei Personen,
für jede weitere Person/ jedes Kind     0,80

Für ein erheblich behindertes Kind im Sinne
des § 8 des Familienauslastenausgleichgesetzes 1967
oder für eine im Beruf stehende Person, deren Erwerbsfähigkeit 
zu mindestens 60 Prozent gemindert ist, erfolgt eine
Erhöhung der Gewichtungsfaktoren um     0,50

Für jedes Kind, welches nicht im gemeinsamen Haushalt lebt und für das Unterhalt geleistet wird, können 
bis € 174,00 beim Leistenden vom Einkommen in Abzug gebracht werden.
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2. Bleibt das Familieneinkommen unter der errechneten Einkommensobergrenze, werden die Zuschüsse 

in voller Höhe zuerkannt. Wird diese Obergrenze überschritten, wird zur Vermeidung von Härtefällen 
die Beihilfe bzw. der Zuschuss um die Höhe jenes Betrages vermindert, um den die Obergrenze 
überschritten wird.

Die Anträge sind im Zeitraum vom 
01. Oktober bis 30. November 2022 zu stellen.

(Anträge liegen im Marktgemeindeamt Gunskirchen, Bürgerservicestelle auf)

Vorzulegende Nachweise:

a. bei Arbeitnehmern, die nicht zur Einkommenssteuer veranlagt werden: Lohnzettel für 2020
b. Personen, die zur Einkommenssteuer veranlagt werden – Einkommenssteuerbescheid 2020
c. Landwirte, die nicht zur Einkommenssteuer veranlagt werden – letzter Einheitswertbescheid über das 

land- und forstwirtschaftliche Vermögen
d. Bestätigung über Leistungen des Arbeitsmarktservice
e. Bestätigung über den Bezug von Kinderbetreuungsgeld
f. Pensionsbestätigung 
g. Nachweis über sonstige Bezüge, die als Einkünfte gelten
h. Nachweis über den Bezug der erhöhten Familienbeihilfe
i. Nachweis über den Bezug einer Studienbeihilfe/Studienzuschuss bzw. Schulbesuchsbestätigung 
j. Nachweis über die Höhe der Entsorgungskosten eines professionisierten Entsorgungsunternehmens 

zu einer Kläranlage
k. Nachweis über die Höhe der Heizkosten

Anzeige
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Windeltonne
Die Windeltonne wird von der 
Marktgemeinde Gunskirchen, 
ab Geburt des Kindes bis zum 
vollendeten 3. Lebensjahr 
(Antrag- Kleinkind) bzw. ab 
dem Einbringen des Antrages 
und der Vorlage eines ärzt-

lichen Attests des Hausarztes (Antrag – Pflege) 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Je Haushalt wird 
maximal 1 Windeltonne zur Verfügung gestellt.

Die Windeltonne wird von der Marktgemeinde 
Gunskirchen im Besonderen jenen Kindern ko-
stenlos zur Verfügung gestellt, die bereits das 3. 
Lebensjahr vollendet haben und für die Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten, die erhöhte Familienbei-
hilfe wegen erheblicher Behinderung beziehen. 
Durch den Bezug der erhöhten Familienbeihilfe 
gilt der Nachweis erbracht, dass die Windeltonne 
benötigt wird und es erübrigt sich die Vorlage eines 
ärztlichen Attests.

Die Windeltonne kann durch den Liegenschaftsbe-
sitzer/in bzw. gegen Vorlage einer Vollmacht auch 
durch Dritte (Mieter/in) beantragt werden. Bei Mehr-
familienwohnhäusern kann die Windeltonne durch 
die Hausverwaltung beantragt werden, welche 
auch dafür zu sorgen hat, dass eine reibungslose 
Nutzung der Windeltonne gewährleistet wird.

Die Windeltonne ist eine 90 L Restmülltonne mit 
Laufrädern, die zu den Müllabfuhrterminen der 
Marktgemeinde Gunskirchen entleert wird. Die 
Zustellung der Windeltonne erfolgt durch die Markt-
gemeinde Gunskirchen.

Die Windeltonne wird durch ein violettes Pickerl der 
Marktgemeinde Gunskirchen gekennzeichnet,und 
es kann eine stichprobenartige Kontrolle hinsichtlich 
Nutzung der Windeltonne durch das Abfuhrunter-
nehmen/ die Marktgemeinde Gunskirchen erfolgen. 

Die Marktgemeinde Gunskirchen ersucht nach 
Vollendung des 3. Lebensjahres, bei Genesung, 
Sterbefall, Umzug oder sonstiger Umstände, diese 
Gründe umgehend mitzuteilen, die eine weitere 
kostenlose Nutzung der Windeltonne untersagen 
würden. 

Die Windeltonne wird nach 
der letzten Entleerung umge-
hend abtransportiert und ist 
für den Abtransport durch die 
Marktgemeinde Gunskirchen, am Straßenrand im 
entleerten Zustand, bereit zu halten. 

Die Windeltonne darf nur für die Entsorgung von 
Windeln bzw. von Verbandsmaterialien verwendet 
werden. In der Windeltonne darf sich kein anderer 
Restmüll befinden. Für den Fall, dass sich anderer 
Restmüll in der Windeltonne befindet wird diese 
nicht entleert und im Wiederholungsfall die Windel-
tonne eingezogen.

Kontakt/Rückfragen: 
Marktgemeinde Gunskirchen 
Marktplatz 1
4623 Gunskirchen
telefonisch: 07246-6255-122
per E-Mail: gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at

Anzeige
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Abfallentsorgung

Montag  10.10. HM Zone 1
Dienstag 11.10. HM Zone 2
Montag  24.10. HM Zone 3
Dienstag 25.10. HM Zone 4

Montag  07.11. HM Zone 1
Dienstag 08.11. HM Zone 2
Montag  21.11. HM Zone 3
Dienstag 22.11. HM Zone 4

Montag  05.12. HM Zone 1
Dienstag 06.12. HM Zone 2
Montag  19.12. HM Zone 3
Dienstag 20.12. HM Zone 4

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. Später einlangende Re-
klamationen können nicht mehr berücksichtigt 
werden!
Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Restmüll 
weist die Energie AG ausdrücklich darauf hin, 
dass Restmülltonnen mit Problemstoffen nicht 
entsorgt werden können. Wir bitten deshalb 
um korrekte Einhaltung der Mülltrennungsvor-
schriften! 

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abholung Gelber Sack
MI/DO/FR  03.11./04.11./05.11.
MI/DO/FR  14.12./15.12./16.12.

Vorinformation zum Gelben Sack: 
ab Jänner 2023 werden die Gelben 
Säcke im 4-Wochen-Rhythmus 
abgeholt. Die Termine werden wie 
gewohnt im Abfallkalender 2023 
bekannt gegeben.

Abholung Altpapier - Rote Tonne
MO/DI/MI/ 31.10./02.11./03.11.
MO/DI/MI 12.11./13.11./14.12.

Abholung Montag: Au bei der Traun, 
Ortsgebiet, Steinwendnersiedlung, 
Ortschaften Irnharting, Kappling usw.
Abholung Dienstag: Waldling, Grün-
bach, Moostal, Fernreith usw.
Abholung Mittwoch: Straß südlich der Bahn, 
Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und 
im Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich. 
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!
Für die Sammlung in den Containern bei den Sam-
melinseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.
Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne

Mo + Di  03.10. Zone 1 + 04.10. Zone 2
Mo + Di  10.10. Zone 3 + 11.10. Zone 4
Mo + Di  17.10. Zone 1 + 18.10. Zone 2
Mo + Di  24.10. Zone 3 + 25.10. Zone 4

Mo + Di  31.10. Zone 1 + 02.11. Zone 2
Mo + Di  07.11. Zone 3 + 08.11. Zone 4
Mo + Di  14.11. Zone 1 + 15.11. Zone 2
Mo + Di  21.11. Zone 3 + 22.11. Zone 4
Mo + Di  28.11. Zone 1 + 29.11. Zone 2

Mo + Di  05.12. Zone 3 + 06.12. Zone 4
Mo + Di  12.12. Zone 1 + 13.12. Zone 2
Mo + Di  19.12. Zone 3 + 20.12. Zone 4
Mo + Di  27.12. Zone 1 + 28.12. Zone 2
Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.
Abweichungen vom geplanten Rhythmus kön-
nen in Einzelfällen vorkommen, daher bitten 
wir, auch weiters alle Biotonnen bereits am 
Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr im Bürgerservice 
(Fr. Höpoltseder 07246/6255-122). 

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30, 07246/20275

Mo. 08:00 - 12:00 Uhr
Di.  geschlossen
Mi. 12.00 - 18:00 Uhr
Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 12:00 - 18:00 Uhr
Sa. 08:00 - 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.
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Bibliothek

RENOVIERUNG –
MODERNISIERUNG BIBLIOTHEK

• 2017 – Kurz nach Beginn unserer ehrenamtlichen 
Tätigkeit wurde der kaum genutzte 2. Raum für 
die Kinder umgestaltet

• 2019 – erste interne Gespräche und Impulse für 
die Neugestaltung des Erwachsenenraumes, der 
nicht mehr den Anforderungen einer modernen 
Bibliothek entsprach. Viel Zeit wurde in die Pla-
nung investiert.

• 2020 – Anfang des Jahres wurden die Pläne und 
Vorstellungen unserem Träger, der Marktgemein-
de Gunskirchen übergeben. Dann kam Corona 
und vieles trat in den Hintergrund. Wir haben aber 
trotzdem unser Ziel nie aus den Augen verloren.

• 2021 – im Dezember wurde einstimmig die 
Renovierung der Bibliothek im Gemeinderat 
beschlossen

• 2022 – Mit viel Optimismus sind wir in das neue 
Jahr gestartet. Nach der ersten Besprechung 
mit den Verantwortlichen sind wir davon ausge-
gangen, dass der Umbau mindestens 4 Wochen 
dauern wird. Die Frage die sich daraufhin ergab, 
ob wir für diese Zeit die Bibliothek schließen 
oder die Möglichkeit für ein Ausweichquartier 
bestand. Nach Rücksprache mit der Gemeinde 
wurde uns der Erwachsenbildungsraum im VZ 
zur Verfügung gestellt. 

Mitte Juni war es dann 
soweit! Das gesamte 
Team der Bibliothek mit 
Unterstützung von Herrn 
Stefan Fuchshuber half 
beim Umzug aller Medi-
en samt Regalen. Am 17. 
August konnten wir die 
neu adaptieren Räume 
wieder für unsere Lese-
rInnen öffnen. 

EIN HERZLICHER DANK AN ALLE !!

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei der Ge-
meinde bedanken, die uns bei der Gestaltung der 
neuen Bibliothek freie Hand gelassen hat. Unser 
besonderer Dank gilt Frau Vizebürgermeisterin Mag. 
Gabriele Modl die, wenn es einmal schwierig wurde, 
immer mit Rat und Tat zur Seite stand!
Im Zuge der Neugestaltung wurde auch im Kinder-
raum der Boden neu verlegt, zusätzliche Regale 
schaffen mehr Platz und Übersicht für alle Alters-
gruppen.

Wenn auch von der Einrichtung noch nicht alles 
komplett geliefert wurde, freuen wir uns sehr über 
die gelungene Renovierung, die unseren Wünschen 
und Vorstellungen entspricht.
Besuchen Sie uns in der Bibliothek mit Familie und 
Freunden, wir freuen uns auf Sie.

Ab September 
montags von 18.00 – 19.00 geöffnet!
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Soziales

Sozialberatungsstelle
Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Dreh-
scheibe für Dienstleistungen aus den Bereichen 
Gesundheit und Soziales. 

Informationen über Leistungen bzw. Vermitt-
lung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:

• Beratung zur Wohnsituation
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Bei-

hilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
• Familienhilfe,…..
• Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, 

Pension)
• Unterstützung für pflegende Angehörige (Ent-

lastungsmöglichkeiten)
• Mobile Dienste
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste
• Teilstationäre Betreuung
• Beratung und Vermittlung bei Gedächtnis-

schwäche
• Mobile Hopiz- und Palliativecare
• Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurz-

zeitpflege

Öffnungszeiten:                                            

Montag:  08:00 – 12:00      
Dienstag:  08:00 – 12:00                                      
Donnerstag:  08:00 – 12:00 

Adresse:
Bezirksalten und Pflegeheim
Ascheter Straße 38
4600 Thalheim bei Wels

Mobil:    0664/19811 05
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Persönliche Beratung BITTE nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung.  

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach
ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  

IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN
In der EMB Lambach werden die Besucher 
ersucht die aktuell gültigen Corornavorgaben
einzuhalten! Diese können Sie telefonisch 
erfragen! Bei allen Angeboten ist von den
Erwachsenen eine FFP2-Maske zu tragen!

MUTTERBERATUNG (mit Kinderarzt, Kinderkra
nkenschwester,Sozialarbeiterin und Psychologin):

☺ DI 11.10.2022, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 08.11.2022, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 13.12.2022, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE:
☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,   
    wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden                   
     Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr   

EINZELBERATUNGEN:
Psychologische Beratung, Stillberatung nach 
tel. Terminvereinbarung

Mutterberatung 2022 in Gunskirchen
 (mit DGKKS Bernadette Mößlinger, ohne Arzt)

☺ MI 19.10.2022, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 16.11.2022, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.12.2022, 09:00 – 11:00 Uhr

Ein Besuch bei der Beratungsstellen ist derzeit 
nur mit Terminvereinbarung per Telefon oder  
E-Mail möglich:

Tel. 07243/51143 oder
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTEN-
LOSEN Angeboten ein! 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.
htm
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Gesunde Gemeinde/Soziales

Steckbrief 
Community Nurse

Mein Name ist Sandra Pejakovic, ich bin 39 Jahre 
jung und in Gmunden geboren. Ich komme aus 
Vorchdorf, dort teile ich mir mit meinen 2 Stuben-
tigern eine Wohnung. In meiner Freizeit gehe ich 
gerne wandern, tanzen und begeistere mich für 
Film und Kunst. Außerdem genieße ich gerne gutes 
Essen und die Gesellschaft meiner Mitmenschen.
Ich arbeite seit nun 10 Jahren als diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin und war in meiner 
bisherigen Berufslaufbahn in verschiedensten Be-
reichen der Pflege tätig. Mitunter in der häuslichen 
mobilen Betreuung aber auch in der Pflegeberatung 
und Organisation. 
Community Nursing bedeutet für mich, miteinander 
füreinander.
Ich berate Sie gerne zum Thema Pflege und Ge-
sundheit, bin bemüht auf individuelle Bedürfnisse 
und Interessen einzugehen und bei Problemen ge-
meinsam nach bestmöglichen Lösungen zu suchen.

Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit in der 
Gemeinde Gunskirchen!

Persönliche Beratung BITTE nur mit telefonischer 
Voranmeldung

Öffnungszeiten:

MO: 07:30-12:30 Uhr
              13:00-17:00 Uhr
DI: 07:30-12:30 Uhr
              13:00-18:00 Uhr
Mi: 07:30-13:30 Uhr
DO:  07:30-12:30 Uhr
 13:00-17:00 Uhr
FR: 07:00-13:00 Uhr

Community Nurse: DGKP Sandra Pejakovic

Adresse: Seniorenwohn- und Pflegeheim,
Welser Straße 7, 4623 Gunskirchen
Telefonnummer: +43 664 2410 095
E-Mail: sandra.pejakovic@shvwl.at

Seniorentreff 
in der Tagesheimstätte Gunskirchen

Gemeinsam statt einsam, lautet die Devise. In einer 
netten Atmosphäre mit Gleichgesinnten Zeit verbrin-
gen. Soziale Beziehungen stärken das psychische 
und körperliche Wohlbefinden und stehen somit in 
engem Zusammenhang mit der Gesundheit. 
Begegnungsaktivitäten im nahen Lebensumfeld 
bieten älteren Menschen die Möglichkeit, soziale 
Kontakte zu pflegen und sich eingebunden zu füh-
len. Dies ist ein wichtiger Beitrag zur Gesundheits-
vorsorge. Die Selbstständigkeit sowie Lebensqua-
lität wird gefördert und ermöglicht, länger zu Hause 
zu leben. 

Der Seniorentreff wird mittlerweile schon seit 20 
Jahren vom Ehepaar Hillinger aus Gunskirchen 
ehrenamtlich geführt. Die pandemiebedingte Pause 
haben sie schon sehr gespürt, berichten mir die 
Beiden im Gespräch.
Doch es geht wieder weiter! Bei selbstgebackenem 
Kuchen und frischem Kaffee kommt man gleich ins 
Gespräch. Es wird gespielt, geplaudert und auch 
gesungen.

Schauen Sie rein jeden Montag von 13:00-17:00 Uhr 
in die Tagesheimstätte im Veranstaltungs-zentrum 
Gunskirchen. Maria 
und Gust Hillinger 
freuen sich auf Ihr 
Kommen!

Anmeldung bitte im-
mer bis Freitag bei 
Frau Maria Hillinger 
unter der Tel.:
0680/ 50 69 692
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S t a m m t i s c h  f ü r 
„ b e t r e u e n d e  u n d  p f l e g e n d e 

A n g e h ö r i g e “

Jeden 1. Dienstag  im Monat
16:00-18:00 Uhr 

in der Tagesheimstätte im
Veranstaltungszentrum Gunskirchen

Holen Sie sich neue Kraft und 
Mut im Austausch innerhalb 

der Gruppe!

Für fachliche Beratung und Unterstützung 
rund um das Thema Pflege ist die Com-
munity Nurse DGKP Sandra Pejakovic vor 

Ort für Sie da.
Neuanmeldungen bitte unter der 
Telefonnummer 0664/24 100 95 

08.11.2022  
Vortrag über Demenz 
mit Frau Regina Höller 

Bitte um Anmeldung unter 0664/24 100 95

In Planung: 
Vortrag über Dekubitusprophylaxe

Gesunde Gemeinde/Soziales
Gedächtnistraining

Der stressige Alltag verlangt unserer Merkfähigkeit 
eine ganze Menge ab. Manchmal schon in jungen 
Jahren, aber vor allem im Alter lässt unsere Gehirn-
leistung spürbar nach. Das kann für Betroffene sehr 
frustrierend sein. Gedächtnistraining ist eine gute 
Möglichkeit das Gehirn fit zu halten! Verschiedene 
Übungen in einem gemütlichen Rahmen in der 
Gruppe machen auch noch richtig Spaß! Regen 
Sie die grauen Zellen an und melden Sie sich zum 
Gedächnistraining mit der ausgebildeten SELBA 
Trainerin Frau Regina Höller an!
Ab 15. September von 14:00 - 16:00 Uhr im Gast-
haus Martschin, danach je nach Vereinbarung.
Kurskosten pro Termin 5€ 
Anmeldung unter 0699/116 352 28
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Anzeige
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Krabbelstube/Kindergarten

Am Ende des vergangenen Kindergartenjahres fand 
der schon heiß herbei gesehnte „Bunte Abend“ 
für unsere Schulanfänger statt. Unsere Großen 
hatten die Gelegenheit, sich vom Kindergarten zu 
verabschieden. Ein besonderes Erlebnis war das 
spannende und lustige Mitmach – Erlebnistheater 
mit Ursula Laudacher. – „Der Geisterbär“ 

Im Anschluss war es Zeit für eine kleine Stärkung. 
Knacker und Stockbrot wurden heuer im Speisesaal 
verzehrt, da uns leider der Regen überraschte. 
Doch das trübte keinesfalls unsere Laune. Als es 
langsam dunkel wurde, trafen wir uns im Turnsaal. 
Gemütlich setzten wir uns zusammen und sangen 
unsere liebsten Lieder.
Dann verabschiedeten wir uns in den jeweiligen 
Gruppen von unseren Schulanfängern, die dort 
feierlich ein Schulanfänger Sackerl mit kleinen 
Überraschungen erhielten.
Am Ende rutschten die Kinder über eine Rutsche 
raus aus dem Kindergarten, wo die Eltern schon 
warteten.

Liebe Schulanfänger, 
danke für die schöne Zeit mit euch!  

Wir wünschen euch einen guten Start in der Schule!

Und nun geht̀ s zur Schule, 
denn jetzt sind wir groß…

Krabbelstubenstart
 Wir begrüßen alle Kinder ganz herzlich in der Krab-
belstube und wünschen einen guten Start. 

Der September, Oktober und auch der November 
stehen immer verstärkt im Zeichen der Eingewöh-
nung. Ein langsames Ankommen und Vertraut 
werden soll den Einstieg erleichtern. Wir versuchen 
diesen Prozess so sanft wie möglich zu begleiten. 
Damit wir Sie und Ihre Kinder bestmöglich unter-
stützen können, haben wir uns dieses Jahr für eine 
Inhouseschulung (Fortbildungsreihe von mind. 20 
h) entschieden. An dieser Fortbildung nimmt das 
gesamte Krabbelstubenteam teil.
Dies ist nur durch die Unterstützung der Gemeinde 
möglich, welche Weiterbildung dieser Art fördert 
und ermöglicht. Wir können uns jetzt als Team, 
gemeinsam mit der Vortragenden, intensiv dem 
Thema „Beziehungsvolle Gestaltung von frühkind-
lichen Bildungsmomenten “widmen.

Im Juli 2022 hatten wir 
in unserer Reihe von 
Einsatzfahrzeugen 
noch die Möglichkeit 
ein Feuerwehrauto 
zu besichtigen. Danke 
der freiwilligen Feu-
erwehr Gunskirchen 
dafür! 

Das Krabbelstubenteam wünscht allen einen 
guten Beginn und freut sich auf die Kinder und 

auf ein spannendes lustiges Jahr!
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Schulanfänger Regenbogengruppe

Schulanfänger Blumengruppe

Schulanfänger Häschengruppe

Schulanfänger Mäuschengruppe

Schulanfänger Löwengruppe

Schulanfänger Schmetterlingsgruppe

Schulanfänger Schäfchengruppe

Schulanfänger SonnengruppeSchulanfänger Igelgruppe

Kindergarten
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Liebe Grüße vom Wald der NATURKINDER

Der Herbst zieht bunt ins 
Land ... und ebenso bunt 
erleben wir unsere Zeit. Mit 
19 wunderbaren Kindern 
bilden wir eine Gemein-
schaft. Abenteuerlustig 
und voll Tatendrang sind 
wir wieder täglich im Wald 
unterwegs.

In der Waldkindergruppe können Kinder erleben 
und be-greifen, wie der Mensch mit seiner natür-
lichen Umwelt verbunden ist, und dass wir auf die 
Natur angewiesen sind. Ein großer Schatz für die 
Zukunft der Kinder - mit der Natur als Partnerin - 
ist, dass sie sehr aktiv sein dürfen, was wiederum 
die Glücksfähigkeit des Menschen entscheidend 
positiv beeinflusst.
Im Rhythmus der Natur wollen wir auch Ruhe und 
innere Ausgeglichenheit finden.
Die Kinder können Kraft schöpfen und selbst schöp-
ferisch werden

Der Blick auf das, was 
vor uns liegt und gleich-
zeitig auf das, was in uns 
liegt, steht im Mittelpunkt 
unserer Aufmerksam-
keit. Wir lernen uns ken-
nen, suchen und finden 
die Stärken und Talente 
unserer Gruppe.

Wir spüren und erleben, dass wir mit beiden Beinen 
fest auf der Erde stehen und unsere Entwicklung 
von Woche zu Woche ist bestaunenswert.

 

Wir freuen uns über einen guten Start in der Gruppe 
mit all unseren Familien.

Liebe Grüße - euer Naturkinder-Team

Kindergarten/Waldkindergarten
Herzlich willkommen!

Wir freuen uns über unsere neuen Kolleginnen (von 
links), Natascha Kirchgatterer (gruppenführende 
Pädagogin in der Häschengruppe), Marlies Schödl 
(gruppenführende Pädagogin in der Sonnengruppe) 
und Kerstin Kogler (Springerin für alle Gruppen).

Wir wünschen einen guten Start, ein erlebnis-
reiches Kindergartenjahr und freuen uns auf 

eine gute Zusammenarbeit mit euch.

Anzeige
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Eltern-Kind-Zentrum

Konsequent sein und auch bleiben
In diesem Seminar wollen wir uns gegenseitig stärken, um im Alltag den klassischen Stolpersteinen zu 
entkommen, die uns immer wieder von unseren angekündigten Konsequenzen abbringen!
* Klassische Erziehungsfallen vermeiden
* Stolpersteine beim Halten der Konsequenzen erkennen
* Wut- Management: wie ich meine eigenen Gefühle besser in den Griff  bekomme
* Zusammenhang Erziehungsstil und Verhalten des Kindes erkennen
* Warum starke Eltern meist auch starke Kinder haben
* Goldene Regeln - wie es im Familienalltag entspannter und harmonischer wird
* Gesunden Egoismus entwickeln ... geht‘s den Eltern gut, geht‘s den Kindern  gut!

Leitung:  Brigitte Einicher (Elternbildnerin, Kindergartenpädagogin)
Ort:   Eltern Kind Zentrum Gunskirchen, Kirchengasse 14
Termine:  Do, 20. Okt., 03., 10. Nov. 2022 18:40 – 22:00 Uhr
Beitrag:  € 10,90 Elternbildungsgutscheine können eingelöst werden!

Starkes Immunsystem – Starke Kinder

Kind sein heute bedeutet in einer anderen Welt, in einer neuen Gesellschaft aufzuwachsen. Unsere neue 
Normalität in der Corona- Zeit kann für viele Kinder seltsam, ja verstörend sein. Wir Erwachsenen benehmen 
uns anders, oft hilflos. Kinder merken die Unsicherheit und Angst von uns Großen und müssen lernen damit 
umzugehen. Dieser Vortrag informiert einerseits über unser Immunsystem im Allgemeinen, über Vorgänge 
im Körper, über diverse Beschwerdebilder und welches Werkzeug wir unseren Kindern mitgeben können und 
dürfen, damit sie gestärkt durchs Leben gehen! Neben bewährten, jedoch eher unbekannten Hausmitteln 
erfährst du auch, wie mit Cranio Sacraler Körperarbeit das Immunsystem und die Psyche deines Kindes 
unterstützt wird, um für die Herausforderungen des Alltags gewappnet zu sein!

Leitung:  Melanie Waltenberger (Cranio-Sacral Therapeutin, Mutter von 2 Kindern)
Termin:   Donnerstag, 13. Oktober 2022
Uhrzeit:  von 19:00 – 21:00 Uhr 
Preis:   € 7,-
Anmeldung: 0650 / 218 11 17 oder ekiz.gunskirchen@kinderfreunde.cc

„Von Übermamis und Superdaddys– Was Kinder für ihre Entwicklung wirklich brauchen“

Wieviel Bindung braucht der Mensch und wie schaffen es Eltern, zwischen Doppel- und Dreifachbelastungen 
auf das dringende Bedürfnis des Kindes, nach Nähe und Bindung, nicht zu vergessen? Das emotionale 
Bedürfnis nach Schutz und Nähe ist für die Entwicklung des Kindes genauso wichtig, wie die Erfüllung von 
körperlichen Bedürfnissen wie Nahrung, Schutz und Körperpflege. Denn eine sichere Bindung zwischen 
dem Kind und seinen Eltern stellt die Basis für das weitere Leben des Kindes. Aber keine Sorge, Sie müs-
se nicht zahlreiche Ratgeber lesen oder Elternkurse besuchen, damit Sie diesen Anforderungen gerecht 
werden – Sie tragen alles, was ihr Kind braucht, in ihnen. 
Das Kind in all seinen Gefühlen begleiten, ihm Halt und Orientierung zu geben und 
es auf seinem Weg ins Leben zu beschützen und zu unterstützen ist Inhalt dieses 
Vortragsabends. 

Leitung: Tea Smit BA,MA (Sozialarbeiterin, Elementarpädagogin)
Ort: Eltern Kind Zentrum Gunskirchen, Kirchengasse 14
Termin: Mo, 28. November 19:00 – 20:30 Uhr
Beitrag: € 4,00 Elternbildungsgutscheine können eingelöst werden!
Anmeldung erforderlich:  Ekiz Team Gunskirchen 0650/2181117

ELTERNBILDUNG
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Eltern-Kind-Zentrum

Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Die Tage werden kürzer die Nächte länger, … der 
farbenfrohe Herbst zieht ins Land!

Nach der Sommer-
pause startet auch 
der „offene Treff“ 
wieder. Wir freuen 
uns auf viele neue 
und altbekannte 
Gesichter. Der of-
fene Treff f indet 
jeden Donnerstag 
von 08:30-10:30 
statt (ausgenom-
men schulfreie Zeit).

Unsere LosLass-Gruppe „LoLa Kunterbunt“ hat 
bereits wieder begonnen. Loslassen ist für Eltern 
und Kinder gleichermaßen herausfordernd. Im 
Rahmen der LoLa verbringen Kleinkinder Zeit ohne 
ihre Eltern im EKiZ. Sie spielen mit Gleichaltrigen, 
lauschen liebend gern den Geschichtensäckchen 
und werden von pädagogischem Fachpersonal 
betreut. Natürlich werden sie sanft eingewöhnt und 
die Anwesenheitszeit der Eltern wird schrittweise 
reduziert. Ziel ist es, die Kinder auf den Eintritt in 
die Kinderbetreuungseinrichtung vorzubereiten und 
ihnen diesen zu erleichtern. Aktuell haben wir noch 
freie Plätze und freuen uns über jede Anmeldung.  
Wir betreuen Kinder im Alter ab ca. 1,5 Jahren (in 
Ausnahmefällen auch früher möglich.)

Auch in unserer Spielegruppe „Minikäfer“ für Kinder 
(ab 1,5 Jahren) sind noch Restplätze verfügbar.
Die Kinder entdecken und erkunden ihre Umgebung 
mit entwicklungsgemäßem Spielmaterial, beobach-
ten und sammeln verschiedenste Erfahrungen.
Lieder und Fingerspiele sind ebenso ein fester Be-
standteil der Spielegruppe. Es werden auch erste 
kleine Basteleien mit Farbe und Kleber gemacht.

Ein Auszug aus unserem Jahresprogramm 2022:

LoLa Kunterbunt
Für Kinder ab 1,5 Jahren ohne Begleitung
jeden Montag + Mittwoch, 08.30-11.30 Uhr (ausg.
schulfreie Zeit)

Offener Treff VORMITTAG 
Für Kinder mit Begleitung jeden Donnerstag,  
08.30-10.30 Uhr (ausg.schulfreie Zeit)

Weitere Angebote:
am 20.10.2022 Kürbis-Nachmittag
ab 20.10.2022  EAS- Konsequent sein und auch  
  bleiben
ab 8.11.2022  Miniballett (7x) ab 4 Jahren
ab 08.11.2022  Kids Dance (7x) ab 6 Jahren
ab 22.11.2022  Spielgruppe „Krabbelkäfer “Entde 
  ckerchen im Advent“ (5-mal)
ab 22.11.2022 Spielgruppe „Minikäfer “A,B,C,   
  die Katze lief im Schnee“ (5-mal)
am 11.11.2022 Christmas-Fotoshooting 
am 24.11.2022  Kranz stecken
ab 25.11.2022  Geburtsvorbereitungskurs 6h (2x)
am 28.11.2022  Lego WeDo Rudolph 
am 28.11.2022  Vortrag 
„Von Übermamis und Superdaddys –Was Kinder 
für ihre Entwicklung wirklich brauchen“
am 01.12.2022 Der Nikolaus kommt – Ho Ho Ho...., 
am 12.12.2022  In der Weihnachtsbäckerei
am 22.12.2022  Weihnachtsfeier

Euer EKiZ – Team
Martina Thalhammer & Kerstin Sieberer 

Anzeige



36

Ferienpass
Auch dieses Jahr war der Ferienpass der Marktge-
meinde Gunskirchen wieder ein voller Erfolg. 
Mit den Gunskirchner Vereinen und vielen engagier-
ten HelferInnen konnte wieder ein umfangreiches 
Angebot auf die Beine gestellt werden. 

Dafür bedanken wir uns auch dieses Jahr  
ganz herzlich! 

Dieses Jahr war wieder die Online-Anmeldung via 
Internet möglich – so konnten die Eltern bequem 
von zu Hause aus die gewünschten Kurse für Ihre 
Kinder buchen. Natürlich konnten sich auch alle in 
der Bürgerservicestelle persönlich anmelden.

Manche Kurse waren sehr schnell ausgebucht – es 
konnten aber fast alle Kinder an den gewünschten 
Kursen teilnehmen. 

Bei der Ferienpassaktion des ÖAAB Gunskirchen 
besuchten 14 Kinder die Produktionshallen des For-
mat Werks. Der Hersteller international gefragter 
Papierwaren für Schule & Büro zeigte in einem 
exklusiven Einblick, wie die beliebten Formati-
Volksschulhefte vom Band laufen. 

Bei der zweiten Aktion machten die Kinder einen 
Ausflug ins „Haus der Natur“ in Salzburg.

Herr Thuswald vom ASKÖ Gunskirchen führte 
die interessierten Kinder in die Welt des Bogen-
sports ein – auch diese Aktion ist schon seit eini-
gen Jahren bewährt und beliebt – ebenso wie der 
Taekwon-Do Kurs.

Die Landjugend Gunskirchen veranstaltete wie-
der ihren Spielenachmittag. Bei einem gemein-

samen Kennerlernspiel absolvierten die Kinder in 
Gruppen spannende Spiele.

Zum zweiten Mal wurde ein Alpakaerlebnis in der 
Traunau angeboten. Im Wechsel ging eine Gruppe 
mit 2 Alpakas eine kleine Runde in die Au, die ande-
re Gruppe freundete sich einstweilen mit den Tieren 
im Gehege an und durfte einige Leckerlis verfüttern.

Im Angebot des Ferienpasses waren auch meh-
rere Bastelkurse „„Kreativ in den Ferien“ und 
„Basteln-Upcycling“, die sofort voll ausbebucht 
waren.
Die Kinder gestalteten etwas Eigenes für sich oder 
für die Schule und freuten sich sehr darüber. 

Großer Andrang war bei 
der Ferienaktion „Fahrt 
ins Dinoland“. Die Kin-
der besuchten den 4000 
m² großen Erlebnis-Park 
und erfuhren alles über 
die Dinosaurier. Für Un-
terhaltung sorgten zahl-
reiche Attraktionen.
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Ferienpass
Im Starmovie Wels konnten sich 37 Kinder im 
eigens für uns reservierten Kinosaal bei Popcorn 
und Getränk den Film „Minions - Auf der Suche 
nach dem Mini-Boss“ ansehen.

Über Hindernisse im Turnsaal und im Ortsgebiet 
Gunskirchen ging es bei den Kursen „Parkour und 
Freerunning“ und „Trainieren wie die Profis“.
Die Kinder kamen bei den Kursen vom Sportwis-
senschaftler Pühringer voll auf ihre Kosten. 

Auch der kreative Programmpunkt Graffiti, der im 
Bauhof der Marktgemeinde Gunskirchen stattge-
funden hat, war sehr beliebt und innerhalb ein paar 
Minuten voll ausgebucht.

Im heuer gleich vier mal stattfindenden Malkurs 
bei Frau Seyrl konnten die Kinder wieder ihre Fä-
higkeiten mit Pinsel und Farbe unter Beweis stellen.

Viel Sommer-Spaß versprach das Cheerleader–
Tanzen mit Pompons zu aktuellen Bibi & Tina–Hits 
und Kidscharts! Auch HipHop & Fortnite Tanz-
bewegungen wurden in einer lustigen Sommer – 
Choreo verpackt. 

Die Zeitbank Gunskirchen 55+ beteiligte sich an 
der  Ferienpassaktion unter dem Motto: „Erlebe 
den Gunskirchner Auwald“. 16 Kinder hatten 3 
unterhaltsame Stunden mit Spielen und Stärkung.

Einkochen, Einmachen, Einwecken - wie Obst 
und Gemüse im Glas länger haltbar bleiben - lernten 
die Kinder im Rahmen der Ferienpassaktion der 
Raiffeisenbank Gunskirchen. 

Bei der Ferienaktion der ÖVP-Frauen waren die 
RIC-TrainerInnen und Lehrlinge der BRP-Rotax 
samt TECVan unterwegs.Gestartet wurde mit dem 
Workshop „LEGO WeDo 2.0“. Hier konnten die 
Kinder ihre Geschicklichkeit beim Bau und der Pro-
grammierung von „Milo, der Raumsonde“ unter Be-
weis stellen. Beim 2. Workshop  „Micro: Bit“ stand 
die virtuelle Programmiersprache im Vordergrund. 
Anschließend besuchten die Kinder noch den neuen 
„TECVan“ und erlebten modernste Technologien, 
wie Lasertechnik und Robotik hautnah.

Auch die Musik Challenge, veranstaltet vom 
Musikverein Gunskirchen, erfreute sich großer 
Beliebtheit. 

Die Freiwillige Feuerwehr Gunskirchen nutzte 
wieder einen Freitagnachmittag, um einer ganzen 
Menge Kinder zu zeigen, wie die Feuerwehr ar-
beitet.

Einen Nachmittag verbrachten insgesamt über 30 
Kinder am Biohof der Familie Fuchsberger. Veran-
staltet von den Ortsbäuerinnen flochten die Kinder 
Brotkörbe und es wurde gemeinsam leckeres 
Brot gebacken. 

Ebenso begeistert waren die Kinder bei der all-
jährlichen Nachtwanderung in die Gunskirchner 
Au – nach Einbruch der Dunkelheit begann das 
Abenteuer. Der Heimweg wurde mit Taschenlampen 
ausgestattet angetreten.

Beim jährlich beliebten – und ausgebuchten – Po-
wer Malkurs mit Mario DeZuani in der MS Guns-
kirchen wurde auf robusten Holzplatten gemalt. Je 
nach Lust und Fantasie kamen Farben, aber auch 
ungewöhnliche Materialien wie z.B. Perimeterkleber 
zum Einsatz. 

Im Rahmen der Ferienaktion erfolgte im August eine 
Kinderwanderung mit dem Alpenverein im Gebiet 
der Zwieselalm. Nach der Anreise per Bus zur Go-
saukammbahn und der Seilbahnauffahrt wanderten 
die insgesamt 34 Teilnehmer an der Gablonzerhütte 
und der Sonnalm vorbei, zu einem Aussichtpunkt 
hinauf. Kindern und Begleitpersonen bot sich hier 
ein herrlicher Rundblick in die Gebirgswelt. 
Viel Spaß gab es dann noch bei der Seilbahnabfahrt 
und der Busheimfahrt. 

Den Abschluss des Ferienpass-Jahres bildete 
wie immer das Fußball-Schnuppertraining der 
Union Gunskirchen. Das Familienfest der Kin-
derfreunde Gunskirchen musste leider aufgrund 
des Schlechtwetters abgesagt werden.
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Volksschule

In der letz-
ten Schul-
woche wan-
derten alle 
K l a s s e n 
nach Falls-
bach. Großes Glück 
hatten wir mit dem 
Wetter, denn genau 
als wir losstarteten, 
verzog sich der Re-
gen und die Sonne 
kam heraus! Über 
verschiedene Wege 
trafen sich alle Klas-
sen bei der Kirche 
Maria Fallsbach, wo 
wir uns erstmals mit 

einer Jause stärkten. Dann durften wir die Kirche 
Maria Fallsbach innen genauer betrachten. Unsere 
Religionslehrerin Frau Fruhstorfer Maria erzählte 
uns die Geschichte und Sage der Kirche, welcher 
alle SchülerInnen gespannt lauschten. 

Radfahrtraining der 3b Klasse

Nach einem sich coronabedingt über das ganze 
Schuljahr hinziehenden und zum Teil online statt-
findenden Workshop mit der Tanzpädagogin Ursula 
Zemzemi durfte die 2d am 26. Juni den Erfolg der 
Probenarbeit ernten.

Heuer durften wir endlich wieder unser Gemeinde-
amt besuchen und eine Rundfahrt im Gemeinde-
gebiet durchführen. Da dies letztes Jahr coronabe-
dingt nicht möglich war, nahmen heuer neben den  
3. Klassen, auch die 4. Klassen daran teil.
Der Bürgermeister empfing uns und wir bekamen 
eine interessante Führung durch das Amtsgebäude. 
Bei der Gemeinderundfahrt fuhren wir durch viele 
Gunskirchner Ortschaften,wo wir allerlei Wissens-
wertes durch Herrn Thomas Mitterhuber erfuhren. 

Gemeindebesuch und -rundfahrt

Tanztheater der 2d 
mit Ursula Zemzemi

In letzter Minute produzierten Mama Jung-
meir und Mama Scharinger noch Kostüme 
für die ganze Truppe. Begleitet von Prakti-
kantin Anna und Klassenlehrerin Frau Arlt 
bekam die Schauspielerei noch den Fein-
schliff, dann konnte es losgehen. 
Vor über 80 Zuschauern sangen, tanzten 
und spielten die Kinder auf der Bühne der 

Landesmusikschule Gunskirchen Auszüge aus dem 
Buch „Das Kleine Ich bin ich“ von Mira Lobe. 

Die Kinder waren ganz bei der Sache und gaben ihr 
Bestes. Jedes ging völlig in seiner Rolle auf und das 
begeisterte Publikum sparte nicht mit Applaus! Ein 
berührender Abend, der Kindern und Eltern sicher 
lang in Erinnerung bleiben wird!
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Nach coronabedingter 2jähriger Pause fand heuer 
erstmals wieder am Ende des Schuljahres der Fuß-
ballcup statt. Auch die VS Gunskirchen nahm daran 
mit einer Mannschaft teil. Es reichte zwar nicht ganz 
fürs Stockerl, aber wie heißt es so schön: „Dabei 
sein ist alles!“ Danke an Hrn. Renner Christian, der 
immer als Trainer tatkräftig unterstützt und dabei ist.

Bezirks-Fußball-Cup in Bad Wimsbach

Fleißig startete die 4b am 27.06.2022 wieder los zu 
ihrer regelmäßigen Runde, um Gunskirchen von 
Müll zu befreien. Mit Handschuhen und Müllsäcken 
ausgestattet, sammelten die Kinder sehr motiviert 
leider wieder ziemlich viel Abfall ein. 

Müll sammeln
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Nachdem sich die 4c 
Klasse im Sachunter-
richt mit den Römern 
beschäftigt hatte, be-
suchten sie als Ab-
schluss des Themas 
am 22.6. das Römer-
museum in Wels. Dort 
machten sie eine Rei-
se in diese Zeit und 
festigten ihr Wissen 
über das Leben der 
Römer. Ein Highlight 
an diesem Tag war, 
dass Kinder wie eine 
Römerin bzw. wie ein 

Römer gekleidet 
wurden. Außer-
d e m  k o n n t e n 
Spiele aus dieser 
Zeit ausprobiert 
werden. Die Zeit 
ve rg ing  dabe i 
viel zu schnell 
und alle Schüler 
und Schülerinnen 
genossen den 
abwechslungs-
reichen Vormittag.

Römermuseum

Buchstabenfest 1b

Am 8.Juni war es endlich so weit - die 1b-Klasse der 
VS Gunskirchen kann nun alle Buchstaben lesen 
und schreiben! Natürlich wurde dieser Anlass für 
ein gemeinsames Buchstabenfest genutzt. Dabei 
wurden Stationen zu jedem gelernten Buchstaben 
absolviert, ABC-Kekse genascht und zur Feier des 
Tages mit Kindersekt angestoßen!

Welios-Besuch
Einen spannenden Vor-
mittag mit vielen Mög-
lichkeiten zum Experi-
mentieren verbrachten 
die Kinder der 1b-Klasse 
am 22.06 im Welios in 
Wels. Nachdem die Kin-
der bei der Mitmach-
ausstellung neue Erfah-
rungen mit allen Sinnen 
machen konnten, nah-
men sie als Abschluss an einer Raketenshow teil. 

Dort lernten sie viele ver-
schiedene Arten, eine 
Rakete selbst zu bauen, 
kennen. Das Highlight 
stellte eine Rakete aus 
flüssigem Stickstoff und 
Wasser dar. Danach 
ging es für die Kinder, 
die müde, aber voll mit 
neuen, aufregenden Ein-
drücken waren, mit dem 
Zug zurück nach Guns-
kirchen.
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Mit Tennisschlägern im Gepäck marschierte die 
1b-Klasse am 27. Juni zur Union-Anlage in Gunskir-
chen. Da auch ihre Klassenlehrerin leidenschaftlich 
Tennis spielt, erhielten die Kinder an diesem Tag 
die Möglichkeit, diese Sportart auszuprobieren. Am 
Tennisplatz wurden die Kinder bereits von Sabine 
empfangen und es wurde gemeinsam aufgewärmt. 

Danach wurde der Umgang mit Schläger und Ball 
bei 10 Stationen geübt. Nachdem dabei die ersten 
Erfolge sichtbar wurden, spielten die Schüler*innen 
bereits gegeneinander. Trotz sehr hoher Tempe-
raturen blieb die Motivation hoch und die Kinder 
hatten großen Spaß. Nach einer Stärkung mit Eis 
und Wassermelonen ging es wieder zurück in die 
Schule.

Besuch Tennisplatz

Um die Schwimmprü-
fungen für die Schwimm-
zeichen abzulegen, be-
suchte die 4c Klasse am 
30.6. das Lambacher 
Freibad. Nachdem die-
se Anforderungen von 
allen Kindern erfolgreich 

gemeistert wurden, blieb 
noch genügend Zeit, um 
den Vormittag zu genie-
ßen und Spaß mit den 
Klassenkolleg*innen zu 
haben. 

Freibad Lambach 4c

„Kinny Kinny und der Steinriese“

Am Mittwoch 15.Juni 2022 besuchte uns Ursula 
Laudacher mit ihrem Ursophontheater. Dieses 
Stück handelte von Kinny Kinny, einem naturverbun-
denen Indianerjungen. Er saß oft stundenlang am 
Fluss und schaute den Vögeln und den Fröschen 
zu. Hin und wieder warf er einen flachen Stein übers 
Wasser. Da begegnete er eines Tages am Ufer dem 
schrecklichen Steinriesen und ging eine gefährliche 
Wette ein. Mit List, Mut und Dank der Hilfe seiner 
Tierfreunde besiegte der kleine Indianerjunge den 
gefürchteten Steinriesen.
Die Kinder waren sehr begeistert und das Stück 
regte zum Nachdenken an.
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A m  2 0 . 0 6 . 2 0 2 2 
machte sich die 4b 
auf nach Hallstatt um 
das Salzbergwerk zu 
besuchen. Nach einer 
etwas längeren Zug-
fahrt und einer kurzen 
Fahrt mit der Fähre 
erwischte uns leider 
ein Platzregen auf 
dem Weg zur Salz-
bergbahn. 
Die Kinder nahmen 
es  ge lassen  und 

hatten trotzdem viel 
Spaß bei der Füh-
rung. Nachdem wir 
viel Neues über Salz 
und das Bergwerk 
gelernt hatten, ließen 
wir uns noch ein le-
ckeres Eis schme-
cken. Am Nachmittag 
ging es dann wieder 
nach Hause Richtung 
Gunskirchen.

Ausflug nach Hallstatt

Volksschule

Am 1. Juli machten wir uns mit dem Zug auf den 
Weg nach Linz. Dort angekommen, ging es mit der 
Straßenbahn weiter zum Hauptplatz, wo wir uns in 
Altstadtdetektive verwandelten und durch verschie-
dene detektivische Aufgaben die Linzer Altstadt 
erkunden und besser kennenlernen konnten. 

Linztag 4a

Zu Mittag stärkten wir uns bei McDonalds, bevor 
es dann weiter auf den Pöstlingberg ging. Die Fahrt 
mit der Grottenbahn war eines der Highlights des 
Tages. Noch überwältigender war nur noch der 
Ausblick über Linz vom Turm des Mariendoms, 
wo wir zum Abschluss unseres Linztages noch 
die letzten Kräfte zusammennahmen und die 396 
Treppen hinaufstiegen.

Als wir uns auf den Weg zum Bahnhof machen 
wollten, wurden wir leider von einem heftigen Re-
genschauer überrascht. Aber auch dieser konnte 
uns unseren bis dahin großartigen Tag nicht ver-
miesen. 

Wir werden noch lange an unseren letzten gemein-
samen Ausflug in der 4. Klasse zurückdenken!
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Am 30.06.2022 ging 
es für die 4b auf zu 
ihrem Abschlussaus-
flug nach Linz. Nach 
einem gemütlichen 
Vormittag ohne viel 
Programm starteten 
wir mit einer Rund-
fahrt mit dem „City Ex-
press“. Am Nachmit-
tag wurde die Landes-
hauptstadt dann bei 
den Altstadtdetektiven 

spielerisch erforscht. 
Zum Abschluss ging 
es noch hoch hinauf 
auf den Mariendom. 
Müde ging es dann 
am Abend mit dem 
Zug wieder nach Hau-
se.

Linztag 4b

Am Freitag, dem 24. Juni hat sich die 4a bei nicht so 
guten Wetterbedingungen mit dem Zug auf den Weg 
ins Freibad nach Lambach gemacht. Der Wettergott 
hat es aber gut mit uns gemeint, und so konnten wir 
nach absolvierter Schwimmprüfung das Rutschen 
und Springen vom Sprungturm bei strahlendem 
Sonnenschein in vollen Zügen genießen. Natürlich 
gab es zwischendurch auch die Möglichkeit sich mit 
Pommes oder einem Eis zu stärken.

Ausflug ins Freibad 4a

Die Vorschüler/ in-
nen marschierten am 
Dienstag, 28.6.22, 
zum Spor tzentrum 
Gunskirchen. Gleich 
nach der Ankunft stär-
kten wir uns einmal 
und danach erkun-
deten die Kinder die 
Umgebung. Ein paar 
Schüler bauten eine 
tolle Sandburg rund 
um den Volleyball-
platz, andere Kinder 

klet ter ten auf den 
Kletterturm oder ruh-
ten sich in der Hänge-
matte aus. Wir hatten 
einen sehr lustigen 
Tag und das Wetter 
war auch angenehm 
warm. 

Ausflug Sportzentrum Gunskirchen
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Im Juni durften wir einen Ausflug zur Firma Treul- 
Welser Kieswerke machen. Nach einem kurzen 
Fußmarsch wurden wir herzlich bei der Firma Treul 
empfangen. Dort wurde uns durch eine kindge-
rechte Powerpoint Präsentation das Thema „Sand 
und Kies“ näher gebracht. Anschließend gab es 
für die Kinder ein Quiz mit vielen tollen Preisen zu 
gewinnen. Nach einer leckeren Würstl-Jause von 
der Fa.Treul bekamen wir noch eine Führung in den 
Kiesgruben. 

Vielen Dank an die Firma Treul für die Gastfreund-
lichkeit und diesen tollen, lehrreichen Vormittag!

Ausflug 3b 
zur Firma Treul Kieswerke

Dieses Jahr machten einige Klassen (3b, 2c, 3a) 
wieder einen Tanzworkshop der Tanzschule Hipp-
mann, wo uns Carina Hippmann in zwei Workshops 
coole Choreographien zu moderner Popmusik 
zeigte. Die 3b Klasse führte ihre Tanzchoreogra-
phie bei der Klassenabschlussfeier den Eltern vor. 
Das Tanzen hat uns allen wieder sehr viel Spaß 
gemacht!

Tanzworkshop Hippmann

Ende des Schul-
jahres waren wir 
bei Familie Weiss 
in Oberriethal am 
Bauernhof eingela-
den. Zuerst fuhren 
wir mit dem Bus 
bis nach Salling , 
um von dort aus 
noch ein Stück zu 
Fuß bis nach Ober-
riethal zurückzule-
gen. Angekommen 
am Bauernhof, gab 
es eine tolle Führung durch die Schweineställe, das 
Gestalten von Jausensackerln und gemeinsames 
Mohnflesserl backen mit Gisela Weiss. Vielen Dank 
an Familie Weiss für die Gastfreundlichkeit!

Ausflug 3b 
zum Bauernhof der Familie Weiss

An einem sehr 
schönen Maitag 
wander ten wir, 
die 3b Klasse, zu 
unserem Klassen-
kameraden Franz 
Joseph nach Irn-
harting. Vorbei bei 
Schloss Irnharting 
hörten wir davor 
noch allerlei Wissenswertes über die Schlossge-
schichte. Bei Familie Staudinger wurden wir bei 
strahlendem Sonnenschein mit leckeren Wurstsem-
meln, Getränken, Eis und Müsliriegeln verköstigt. 
Nach einer Fußballspielpause im Garten für die 
Einen und etwas Entspannung für die Anderen, ging 
es wieder zurück zur Schule. 
Vielen Dank an Familie Staudinger für die Gast-
freundlichkeit!

Zu Besuch bei Familie Staudinger 
in Irnharting
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Das Mauthausen Komitee Österreich und die Ös-
terreichische Lagergemeinschaft Mauthausen ver-
liehen am 29. Juni 2022 die Hans Maršálek-Preise 
in Wien im Palais Epstein. Hans Maršálek war einer 
der letzten österreichischen Zeugen der Verbrechen 
des nationalsozialistischen Regimes. 
Die Preise werden für herausragende Leistungen 
im Bereich Gedenk-, Erinnerungs- und Bewusst-
seinsarbeit vergeben.
Von 64 aus dem In- und Ausland eingereichten 
Projekten zeichnete die Jury die Mittelschule Guns-
kirchen für ihr Projekt  „GEDENKEN IN GUNSKIR-
CHEN 1981 – 2021“ mit dem 3. Preis aus. 

Preis für Mittelschule Gunskirchen

Auch heuer bereiteten sich die Schüler der 2. bis 4. 
Klassen im Englischunterricht auf eine Vorstellung 
des Vienna´s English Theaters vor. „The show must 
go on“ von Sean Aita wurde nach der Romanvor-
lage von Jules Vernes „In 80 Tagen um die Welt“ 
neu adaptiert.
Am 2. Juni 2022 war es dann so weit und die 
Schüler und Lehrer konnten im VZG Gunskirchen 
„The show must go on“ auf der Bühne erleben. 

Englisches Theater: 
The show must go on

Im Juni verbrachten die 
1.b und 1.c Klasse drei 
Tage in Weyer auf einem 
Bauernhof und genossen 
alles, das den Jugend-
lichen oft  fehlt : Natur 
pur !!
Auf dem Programm stan-
den Wandern, Spiele im 
Wald , Schnupperreiten, 
Katzen streicheln, Lager-
feuer……..und alle waren 
wunschlos glücklich !!

Projekttage der 1b /1c Klasse 2022

Fasziniert verfolgten die Schülerinnen und Schüler 
die Reise des britischen Gentleman Phileas Fogg 
und seinem Diener Passepartout. Mittels vollen 
Körpereinsatzes und kreativer Einfälle wurde die 
abenteuerliche Reise – in Stürmen auf hoher See, 
bei Schlangenbeschwörungen, auf dem Rücken von 
Elefanten, in Zügen, im Zirkus und auch in einem 
Heißluftballon – dargestellt.

Die wahre Botschaft des Stücks, die Wichtigkeit von 
wahrer Freundschaft und Gleichberechtigung wurde 
den Jugendlichen durch zwei Schauspielerinnen 
und zwei Schauspieler hervorragend vermittelt. 
Durch die Gesangs- und Tanzeinlagen wurde das 
Theaterstück zu einem sehr unterhaltsamen und 
zeitgemäßen Erlebnis.
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Hort

Abschluss - „Marktstand Projekt“
Das ganze Hortjahr 2021/22 beschäftigten sich die 
Kinder - in den Schulferien im Hort - intensiv an 
unterschiedlichsten Vorhaben wie z.B. Haargummis 
nähen, bauen von Insektenhotels, Palmbuschen 
binden, Kekse backen etc., die sie ihren Eltern, bzw. 
Verwandten gegen freiwillige Spenden an unserem 
„Marktstand“ anboten. Das eingenommene Geld 
sollte als Kostenzuschuss für unseren geplanten 
Ausflug im Juli herangezogen werden. 

Im Sommerferienprogramm war es dann endlich 
soweit! Wir fuhren zum Abschluss unseres ganzjäh-
rigen „Marktstand Projektes“, mit dem Bus in den 
Abenteuer-Naturerlebnispark IKUNA. Im Erlebnis-
park wurde jedes Kind zufrieden gestellt und alle 
kindlichen Interessen abgedeckt.

In Form von zahlreichen 
Rutschen, Klettertürmen, 
Hüpfburgen, abenteuer-
lichen Floßfahrten und 
Wasserspielplätzen durf-
ten sich die Kinder aus-
toben. Sie hatten an den 
verschiedenen Stationen 
viel Spaß!

Neues Hortjahr
Mein Name ist Amélie 
Katzinger und ich habe 
heuer meine Ausbildung 
zur Elementar- und Hort-
pädagogin abgeschlos-
sen. Ich freue mich da-
rauf, nach 3 Jahren Pra-
xis im Hort Gunskirchen, 
dort nun eine Gruppe 
führen zu dürfen! 

Anzeige
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Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00

Die Mittagsbetreuungsgruppe 1 und Nachmittagsbetreuung starten heuer in einem Container,  
der sich beim Eingang der Mittelschule befindet. 

Die Mittagsgruppe 2 ist schon wie im Vorjahr in der Volksschule untergebracht.

Wir wünschen allen Kindern einen guten Start in das neue Schuljahr!

Mittags- u. Nachmittagsbetreuung
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Maibaumniederlegung
Einen herzlichen Dank an die Mitarbeiter des 
Bauhofes Gunskirchen, welche am Donnerstag, 
23.06.22, unseren hauseigenen Maibaum mittels 
Kran „niedergelegt“ haben.

Unsere Bewohner* innen sowie auch die 
Mitarbeiter*innen und die ehrenamtlichen Mitar-
beiter wurden inzwischen mit Eis, Kuchen, Kaffee 
und Getränken verwöhnt und konnten den gemein-
samen Nachmittag bei schönstem Wetter mit toller 
Begleitmusik genießen!

Zum Florianiweekend der freiwilligen Feuerwehr 
Gunskirchen am 03.07.2022 lud Kommandant ABI 
Martin Grabner die Bewohner*innen des SWPH 
Gunskirchen zur Festmesse und anschließendem 
Frühschoppen ein.

Seniorenwohn- und Pflegeheim

Florianiweekend 

Eissalon
Die warmen Sonnenstrahlen nutzten das Küchen-
team und die Mitarbeiter des Seniorenwohnhauses 
und verwandelten den Innenhof während der Som-
mermonate regelmäßig in einen Eissalon. Hier wur-
den die Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen mit 
cremigem Eis, frischen 
Bananen, Eiswafferln 
und e iner  Por t ion 
Schlagobers verwöhnt.

In gemütlicher Runde 
wurde gemeinsam ge-
schlemmt!

Dieser Einladung folgten wir natürlich sehr gerne. 
Die Feierlichkeiten begannen um 9.30 Uhr mit 
einer heiligen Festmesse inkl. Fahrzeugsegnung. 
Anschließend fand der Frühschoppen mit Live-
Musik durch den Musikverein Gunskirchen statt.
Zum Mittagessen gab es Grillhendl, Bratwürstl und 
Surbraten.
Die Bewohner*innen hatten sichtlich Spaß und 
wurden gegen 12.30 Uhr mit dem „Feuerwehr-Taxi“ 
wieder nach Hause gebracht. 

Vielen Dank an die FF Gunskirchen für die Orga-
nisation des Transportes unserer Bewohner*innen 
sowie die tolle Bewirtung und Unterhaltung!!
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Apfelstrudel backen

Z u m  g e m e i n -
samen Apfelstru-
delbacken mit den 
Bewohner*innen 
k a m  A m t s l e i -
ter Mag. Er win 
Stürz l inger  ins 
S e n i o r e n h e i m 
und unterstützte 
das Küchenteam 

und die Mitarbei-
ter des Hauses 
beim Schälen und 
Schne iden der  
Äpfel.

Raiffeisenbank Gunskirchen: Nachhaltig gut gerüstet für die Zukunft!
Seit 124 Jahren ist Raiffeisen Gunskirchen mit stetigem Wachstum 
und dem Fokus  uf Nachhaltigkeit und Gemeinwohl ein starker  
Arbeitgeber in der Region. Als eigenständige Genossenschaftsbank 
bietet Raiffeisen Gunskirchen ein vielseitiges Arbeitsumfeld mit 
Mehrwert für die Umwelt und ist ein verlässlicher Partner für die aktuell mehr als 65 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter.

„Gerade in herausfordernden Zeiten wie wir sie derzeit sehen, ist für viele Stabilität und Sicherheit am Ar-
beitsplatz ein wesentliches Entscheidungskriterium bei der Jobwahl. Als traditionsreiche Bank mit einer mehr 
als 120-jährigen Geschichte können wir genau das unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern garantieren!“ 
betont Mag. Michael Kammerer, Vorstand von Raiffeisen Gunskirchen und für die Personalentwicklung verant-
wortlich. Bei aller Tradition ist die eigenständige Genossenschaftsbank aber alles andere als verstaubt. Liegt 
doch seit knapp zehn Jahren der Fokus auf Nachhaltigkeit. Mit der Gründung des Umweltcenters geht die
Raiffeisenbank Gunskirchen seit dem Jahr 2012 einen anderen, nachhaltigeren Weg spezialisiert auf ökolo-
gische und nachhaltige Finanzierungen, grüne Geldanlagen und Green Banking. Damit ist das Umweltcenter 
zur ersten Anlaufstelle für umweltbewusste Anlegerinnen und Anleger geworden. „Der Klimawandel und die
aktuelle Energiekrise machen deutlich, dass noch viel zu wenig passiert. Gerade mit der Finanzierung von 
ökologischen Projekten und Unternehmen, nachhaltigen Geldanlagen und grünen Investments nutzen wir 
die Gestaltungsmacht von Geld, um unseren Beitrag zu 
leisten eine lebenswerte Umwelt zu erhalten, eine sichere, 
erneuerbare Energieversorgung zu ermöglichen und na-
türlich ein zukunftsfittes Unternehmen zu sein“, erklärt 
Dr. Hubert Pupeter, Vorstandsvorsitzender von Raiffeisen 
Gunskirchen und ergänzt: „Wir träumen nicht nur von einer 
lebenswerten Zukunft, wir gestalten sie jeden Tag mit un-
seren Entscheidungen mit. Jeder unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter leistet einen wertvollen Beitrag für unsere 
Umwelt und unsere Zukunft!“

Nähere Information unter www.raiffeisen-ooe.at/gunskirchen

Anzeige

Anschließend wurde der frischgebackene Strudel 
samt mitgebrach-
tem Van i l l ee i s 
gemeinsam ver-
speist.

Musikalisch um-
rahmt wurde der 
Nachmit tag von 
Erni Matzeneder 
auf der Ziehhar-
monika. 
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Feuerwehr Gunskirchen

Bezirksbewerb der Feuerwehren 
in Gunskirchen

Anlässlich unseres Florianiweekends am ehe-
maligen Union-Sportplatz in der Gärtnerstraße / 
Gunskirchen trafen sich Anfang Juli die Jugend- 
und Aktivgruppen aus den Bezirken des Welser 
Landes gemeinsam mit Gästen aus benachbarten 
Bezirken zum Kräftemessen als Vorbereitung zum 
großen Landesbewerb in St. Peter am Wimberg. 
Dabei konnte die gemeinsame Jugendgruppe 
Gunskirchen 1 den ersten Rang in der Wertungs-
klasse Silber / 1. Klasse erzielen, die Gruppe der 
FF Fernreith 2 den zweiten Rang in der Wertungs-
klasse 1B Bronze. Wir gratulieren recht herzlich 
allen teilnehmenden Gruppen.

Zur Schlussveranstaltung konnten Bezirksfeuer-
wehrkommandant LFR Johann Gasperlmair und  
Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Roland 
Wasserbauer zahlreiche Ehrengäste begrüßen: 
Bürgermeister Christian Schöffmann, VzBgmin 
Gabriele Modl, VzBgm Christian Renner sowie 
die Ehrendienstgrade E-OBR Ernst Hörmanseder, 
E-BR Franz Rockenschraub, E-BR Gebhard König-
Felleitner. Ein Ensemble der Marktmusikkapelle 
Gunskirchen untermalte die Feierlichkeit musika-
lisch. Wir bedanken uns bei der Marktgemeinde 
Gunskirchen, im Speziellen bei Bürgermeister 
Christian Schöffmann, für die Bereitstellung der 
Sportanlage.

Fahrzeugsegnung und Frühschoppen
Tag Zwei des Florianiweekends - am Programm 
Stand die Fahrzeugsegnung unseres neuen RLF-A 
2000/300 Fahrzeuges mit Festmesse im Festzelt 
am ehemaligen Union-Sportplatz in Gunskirchen. 
Geladen waren die Nachbarfeuerwehren und 
unsere Kameradinnen und Kameraden aus der 
Partnergemeinde Hengersberg / Bayern sowie die 
Gemeindebevölkerung. Musikalisch umrahmt von 
der Marktmusikkapelle Gunskirchen hielt Pfarrer 
Jaroslaw Niemyjski die Festmesse und die Seg-
nung des Fahrzeuges. Doch es sollte sich noch 
ein zweites hinzugesellen. Der Geschäftsführer 
der BRP-Rotax Peter Ölsinger überraschte unsere 
Wehr mit einem weiteren Fahrzeug im Gepäck: 
Einem geländegängigen Can-Am Defender HD10 
im Feuerwehrlook. Der RLF-A ersetzte das Vor-
gängerfahrzeug aus dem Jahre 1992 und wurde 
im Zuge der Gefahren- und Entwicklungsplanung 
der Marktgemeinde Gunskirchen ersatzbeschafft. 
Das Rüstlöschfahrzeug der Marke Rosenbauer auf  
MAN-Fahrgestell ist das erstausrückende Fahrzeug 
bei sämtlichen technischen Einsätzen (Verkehrs-
unfälle, Naturkatastrophen, etc.) und unterstützt 
auch bei Brandeinsätzen mit 2000 Liter Wasser 
Löschmittel. Das Fahrzeug deckt nun auch die 
Hilfeleistung bei LKW-Unfällen und den verstärkten 
Sturmereignissen mit neuen Gerätschaften ab. Das 
RLF-A wurde durch die Marktgemeinde zur Gänze 
beschafft, die Ausrüstungsgegenstände steuerten 
die Gunskirchner Firmen großzügig bei. Koordiniert 
wurde der Austauschvorgang durch das Fahrzeug-
beschaffungsteam der FF Gunskirchen.
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Nach den Ansprachen der Ehrengästen bewirtete 
das 12 köpfige Küchenteam unter der Leitung von 
Ernst Tatzreiter mit Köstlichkeiten aus Küche und 
Keller. Wir freuten uns auch über den Besuch von 
den Bewohnern des Seniorenheimes Gunskirchen. 
Die Kinder amüsierten sich am Freigelände unter 
der Anleitung unserer Jugendbetreuer und die 
Kameraden führten den Besuchern die Leistungs-
fähigkeit des neuen Feuerwehrfahrzeuges bei der 
Einsatzvorführung vor. Die Verlosung der 10 at-
traktiven Preise bei unserem Gewinnspiel rundete 
das Fest ab.

Bezirksjugendlager 
nach dreijährigen Pause

Unsere Jugendgruppen hatten Ende Juli nach einer 
dreijährigen Pause wieder die Gelegenheit, ge-
meinsam mit Gruppen aus den Bezirken Wels Land 
und Stadt kameradschaftlich vier Tage, diesmal in 
Neukirchen bei Lambach zu verbringen. 
Das Programm war abwechslungsreich. Nacht-
wanderung, Besuch des Heereslogistikzentrums 
Wels, Bootsfahrt auf der Traun, Lagerolympiade, 
Fahrten mit Geländefahrzeugen, Vorführungen der 
Polizeihundestaffel und der Besuch des Freibades 
Lambach zeigt die facettenreiche Jugendarbeit. 
Höhepunkt bildete die Miniplaybackshow am Sams-
tagabend. 

Danke an un-
sere Jugend-
betreuer für 
die Vorbe -
rei tungsar-
beit und die 
Begle i tung 
unserer Ju-
gendl ichen 
bei diesem 
Lager.
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Feuerwehr Fernreith
Unwettereinsätze

Ein einsatzreiches Wochenende bescherte uns das 
Tief „Maya“ zu Pfingsten. Insgesamt wurden wir zu 
elf Einsätzen gerufen. 
 

Diese waren sehr vielfältig. Es wurden Pump- und 
Sicherungsarbeiten erledigt, sowie Vermurungen 
auf Straßen und auch bei einem landwirtschaft-
lichen Objekt eines Kameraden beseitigt.
Mit vereinten Kräften wurden alle Einsätze unfallfrei 
durchgeführt und alle Schäden beseitigt. 
 

Ein herzlicher Dank nochmals für die Verköstigung, 
die wir im Pfingstmontag nach Beendigung der 
Arbeiten bekommen haben.

Bewerbssaison 2022
Auch heuer nahmen wir wieder an den Bewerben 
auf Bezirks- und Landesebene teil.

Beim Bezirks-Nassbewerb in Bad Wimsbach er-
reichten wir den 4. Rang.
Beim Bezirks-Trockenbewerb, der in diesem Jahr im 
Rahmen des Feuerwehrfestes in Gunskirchen statt-
fand, nahmen gleich zwei Gruppen von uns teil. Die 
Gruppe 1 erreichte den 5. Rang in der allgemeinen 
Wertung. Die Gruppe 2 startete in der Alterswertung 
und erreichte den tollen 2. Rang.

 

Beim Bezirksjugendbewerb in Gunskichen konnten 
unsere Jugendfeuerwehrmitglieder aufgrund ihrer 
Leistung die Abzeichen in Bronze und Silber erlan-
gen, welche beim Mostkostabschluss übergeben 
wurden.
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Übung Lasertaghalle Strasserhof

Anfang Juli wurde in der neuen Lasertaghalle, die 
in Kürze eröffnet eine Übung abgehalten.
Gemeinsam mit der FF Gunskirchen wurde unter 
anderem die Löschwasserversorgung, Außenangriff 
sowie eine Personensuche unter schwerem Atem-
schutz geübt. Im Anschluss bekamen wir noch eine 
Führung durch die Halle.
Ein Dankeschön nochmals an die Familie Übleis für 
die Stärkung nach der Übung.

Storch gelandet

Mitte Juli landete der Storch bei unserer Kameradin 
Jasmin und ihrem Daniel.

Wir gratulieren sehr herzlich zur Geburt des kleinen 
Niklas und wünschen der jungen Familie alles Gute!

Kinderzelten
25 Mädchen 
und Burschen 
im Alter von 
fünf  b is  15 
Jahren durf-
ten beim all-
j ä h r l i c h e n 
Kinderzelten 

wieder einen lustigen, spannenden Nachmittag und 
eine Nacht bei der Feuerwehr Fernreith verbringen.
Bei herrlichem Wetter wurden diverse Spiele und 
Aktivitäten mit den Kindern unternommen. 
So erhielten die Kinder auch einen Einblick in das 
Feuerwehrwesen.Ein Highlight war natürlich die 
Fahrt mit den 
Fe u e r we h r-
a u t o s .  A m 
Abend durfte 
dann natürlich 
ein Lagerfeuer 
nicht fehlen. 

Runde Geburtstage

Im Juli luden uns unsere Kameraden Helmut Dem-
melmayr und Walter Zitzler zu ihrem 60. Geburtstag 
ein. Bei herrlichem Wetter und bester Versorgung 
haben wir diesen Abend 
gemütlich ausklingen 
lassen.

Nur ein paar Tage später 
feierte Ehren-Komman-
dant Franz Weiss seinen 
80er. Auch hier wurden 
wir köstlich versorgt und 
wir verbrachten einige 
gemütliche Stunden mit 
Franz und seiner Fa-
milie.
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Juni.....
Es war ein Donnerstag und das Wetter 
war einladend. Für so einen Fall hatten 
wir uns vorgenommen, die Küche kalt zu 
lassen und zum Gamper nach Schwa-
nenstadt zu fahren. Dort genossen wir 
den Trubel, die Sonne und die Hühner-
flügerl. Als Abschluss vergönnten wir uns natürlich 
auch noch Riesenschaumrollen.

Juli…
Der jährliche Ausflug war 
für 13. Juli geplant. Die Zahl 
13 sollte ein gutes Omen 
sein - die Sonne lachte vom 
Himmel, der Ausfahrt mit 
4 Wägen stand nichts im 
Wege. Die 13 sollte sich nun 
aber doch ein wenig als Un-
glückszahl herausstellen: In 
Lambach ging einem Reifen 
die Luft aus - ein „Platter“!

 

Das war eine Sache für den Pannen-
dienst. Andererseits organisierten wir 
flott  ein Ersatzauto, so dass der Aus-
flug wie geplant durchgeführt werden 
konnte: Eben-
see - Langba-
thseen - Wan-
d e r u n g  u m 

beide Seen - Stärkung im 
Langbathseestüberl. Den 
kühlenden Abschluss gab 
es in Traunkirchen - mit 
Eis.  Wir hatten einen ge-
mütlichen Ausflug in einem 
wunderschönen Ambiente 
erlebt.

August…  
Wir hatten nochmals Glück mit dem Wetter - die-
ses Mal bei der Ferialaktion mit 16 Gunskirchner 
Kindern. Erst wanderten wir durch den Auwald und  
machten es uns auf einer Wiese im Wald gemütlich. 
Es wurde gemeinsam gespielt und gegessen, dann 
gab es noch Zeit für freies Spielen. Schließlich 
machten wir uns wieder auf den Rückweg. Übri-
gens, wir Betreuerinnen hatten auch Glück - mit 
besonders netten Kindern.
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Anzeige

10 Jahre Sommerkonzerte St. Peter
Als sich im Herbst 2011 die fünf Gründungsmit-
glieder des Kulturvereins Klangraum St. Peter zum 
ersten Mal trafen, sollte eine neue Konzertreihe das 
von Ernst Ludwig Leitner kuratierte und mittlerweile 
eingestellte „Fallsbacher Musikforum“ ablösen und 
die kleine barocke Filialkirche im Gunskirchner 
Ortsteil Liedering aus ihrem Dornröschenschlaf 
wecken. Der nur gelegentlich für Taufen, Hochzeiten 
und Andachten genutzte Kuppelbau beeindruckte 
Claudia Leitenbauer nicht nur durch seine Architek-
tur und den kunstvoll ausgestatteten Innenraum mit 
u.a. originaler Orgel von 1733. Als Musikerin hatte 
es ihr vor allem die perfekte Akustik angetan, die 
dieser Klangraum bot – was lag also näher, als hier 
wieder Konzerte zu veranstalten?
Hedwig Außerhuber, Dr. Elfriede Bleimschein, Anna 
Kohler und Hans Weiss waren ihre Mitstreiter, die  
- jeder mit unterschiedlichen Aufgaben betraut – 
den Verein mit gründeten, der mehr als 10 Jahre 
bestehen sollte.
Bis heute wurden 29 Konzerte, die stets am 2. 
Sonntag im Juli, August und September stattfinden, 
durchgeführt. Einzig im „Coronajahr“ 2020 blieben 
die Türen verschlossen, und ein Konzert musste 
kurzfristig abgesagt werden.

Das Programm 2022 konnte wieder mit “Highlights“ 
punkten und das inzwischen aufgrund der Pandemie 
etwas vorsichtig gewordene Publikum einigermaßen 
zahlreich nach St. Peter locken.
Element of Prime, ein Blockflötenensemble mit 
Dozentinnen und Absolventinnen der Bruckner – 
Privatuniversität, ließ auf Flöten in allen Größen 
von XS bis XXL feinste Musik der Renaissance 
erklingen, wobei der Mund als unmittelbarer Ton-
erzeuger auf ungewöhnliche Art und Weise, mit all 
seinen Fähigkeiten und Unarten thematisiert wurde 
und mit Helmut Schmidingers Auftragskomposition 
„Auff den Mund“ den roten Faden im Programm 
bildete. Nicht nur das Publikum hatte seinen Spaß!

Fast bis zum letzten Platz war dann die Kirche im 
August gefüllt, als die „Schwarz Dirndln“ schon 
zum zweiten Mal (erstmals 2015) in St. Peter gas-
tierten. Authentische Volksmusik, virtuos dargebo-
ten auf einem vielfältigen Instrumentarium wurde 
begeistert mit Standing Ovations angenommen. 

Kulturverein 
Klangraum 

St. Peter

Die drei aus Hellmond-
s ö d t  s t a m m e n d e n 
Schwestern waren sicht-
lich gerührt und ließen 
sich gebührend feiern.

„Con alcuna licenza“ 
(„Mit einiger Freiheit“) 
wird im September-
konzert das heuer neu 
entstandene Barocken-
semble mit dem erfolg-
reichen Tenor Christian 
Havel und den Instru-
mentalistinnen Claudia Woldan (Barockvioline), 
Christine Neudorfer (Cembalo)und Claudia Leiten-
bauer (Viola da Gamba) seltene Werke aus dem 
Hochbarock von Norddeutschland bis Italien inter-
pretieren. Ein zeitgenössisches Programm aus der 
Bauzeit der Kirche sozusagen, Musik, die lebendig 
und feierlich zugleich den Zuhörer den Klangraum 
St. Peter erleben lässt.

Claudia Leitenbauer
Intendantin Sommerkonzerte St. Peter
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Ein freudiges Hallo aus dem JugendRaum 
WVDS Gunskirchen und der Aufsuchenden 

Jugendarbeit
Ein freudiges Hallo aus dem JugendRaum WVDS 
Gunskirchen und der Aufsuchenden Jugendarbeit.
In Anbetracht der Schwierigkeiten durch die Pan-
demie und des dadurch abrupten Kontakt- und Be-
ziehungsabbruches zu unseren KundInnen, haben 
wir es geschafft dem JugendRaum WVDS wieder 
Leben einzuhauchen. Der Aufbau gestaltete sich 
aufgrund der Zwangspause in der Zeit der Pande-
mie anfangs etwas schwierig, da die Bekanntheit 
der Offenen Jugendarbeit stark abgenommen hatte. 
Immerhin fehlen uns zwei Jahre und somit 1 – 2 
Generationen an Heranwachsenden, denen der 
JugendRaum und die Aufsuchende Jugendarbeit 
kein Begriff war. In der Aufsuchenden Jugendar-
beit ist es uns im Februar gelungen, Jugendliche 
auf den JugendRaum WVDS und dessen Angebot 
aufmerksam zu machen. Mittlerweile ist der Jugend-
Raum wieder sehr gut besucht. Es gibt ca. 30 neue 
Jugendliche im Alter von 12 - 14 Jahren, die uns 
regelmäßig besuchen. Dazu die Stammbesucher, 
welche wir schon seit 6 - 7 Jahren begleiten.  Auch 
gibt es noch weitere Besuchergruppen von 10 bis 
12-Jährigen, welche mehr oder weniger regelmäßig 
schnuppern. „Eine gesunde Mischung“. 

Für den Umgang miteinander ist uns „Respekt“ sehr 
wichtig, was gleichzeitig unser Motto ist und an die 
neuen Generationen vermittelt werden soll. Respekt 
bezieht sich auf die angemessene Benützung 
von Objekten und Gerätschaften, die der Jugend 
zur freien Verfügung stehen, sowie Ordnung und 
Sauberkeit zu halten. Die BesucherInnen werden 
angehalten, uns beim Aufräumen und der Instand-
haltung des JugendRaumes und den Plätzen, an 
denen sie sich aufhalten zu unterstützen und sich 
so mit uns, unserer Arbeit und unserer Haltung zu 
identifizieren.
Im Motto Respekt versuchen wir unseren Kunden 
einen achtsamen Umgang mit Menschen und Tie-
ren zu vermitteln, als auch ein gesundes Auftreten 
in Akzeptanz und Toleranz. „Es entsteht freudiges 
Leben.“

Wir sind wieder an den Themen 
Aktionen und Projekten dran. 
Erste Spielenächte fanden mit 
steigenden Besucherzahlen 
statt. Dabei wurde der Jugen-
dRaum vollkommen genutzt. 
Neben einer Lan Party wurden 
auch sämtliche Spielgeräte: 

u.a. Tischtennis, Billard, Tischfußball auch in Form 
von Turnieren bespielt. Darüber hinaus können wir 
die Kontakt- auf Beziehungsarbeit ausweiten. Die 
Spielenacht wurde begeistert angenommen und in 
Ungeduld werden die nächsten Termine geplant.  
Ein weiterführender erfreulicher Aspekt, der daraus 
entstand, ist die Kontaktaufnahme von einigen El-
tern zu uns. Es kommt zum Austausch. 
Durch die Kontakt- und Beziehungsarbeit, welche 
seit Anfang des Jahres unser Hauptarbeitsgebiet 
war, ist es nun möglich, wieder über weitere Akti-
onen und Projekte nachzudenken und zu planen. In 
nächster Zeit ist unsere Hauptaufgabe die Jugend-
lichen für partizipative Prozesse wie regelmäßige 
Jugendteamsitzungen, das Streichen der Veranda 
und das Bauen von Paletten-Möbeln, sowie das 
Planen von Tagesaktionen und Projekten zu begei-
stern. Die Paletten – Aktion, das Streichen der Ve-
randa und die Graffitis sind sogar schon in konkreter 
Planung. So wird sich eine gesunde Identifikation 
der Jugendlichen mit dem JugendRaum WVDS und 
der Gemeinde Gunskirchen einstellen.  
Auch die Aufsuchende Jugendarbeit, der wir uns 
heute wieder voll und ganz widmen konnten, trägt 
die ersten Früchte. Einige Kontakte zu Jugendlichen 
und auch Eltern und anderen Erwachsenen wurden 
geknüpft und Beziehungen entstehen. Jugendliche 
tragen uns ihre Anliegen vor und so kam es auch 
zum Gespräch mit dem Bürgermeister, Gemeinde-
vertretern, den Jugendlichen und der Jugendbeauf-
tragten. Als gern gesehener Vermittler werden wir 
mit Freude von den Jugendlichen angenommen. 
Auch hier steht schon die Planung auf ein Graffiti. 

„Die Jugendarbeit in der 
Gemeinde Gunskirchen lebt!“

Die Vereine berichten
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Messe mit den Ehejubilaren 

am 11.6.2022 in Fallsbach
Mit den Ehejubilaren konnten wir in einem 
feierlichen Rahmen  die Messe mit Herrn 
Pfarrer Slawomir Dadas feiern. Die Musike-
rInnen der Markmusikkapelle Gunskirchen 
gestalteten nicht nur die Messfeier, auch bei 
der anschließenden Agape durften einige 
Musikstücke nicht fehlen. Ein großes DANKE 
an alle Mitwirkenden.

Kräutersegnung am Marienfeiertag 
15.8.2022 in Maria Fallsbach

Wir Goldhauben-Frauen pflegen eine lang-
jährige Tradition. So wurden auch heuer 
wieder liebevoll die Kräuterbüscherl für 
den Marienfeiertag gebunden. Kübelweise 
wurden verschiedene Kräuter gesammelt, 
um dann in gebundener Form an die Kir-
chenbesucherInnen ausgeteilt zu werden. 

Der Brauch erfreut sich großer Beliebtheit. Sollen 
doch die geseg-
neten Kräuter für 
ein Jahr Glück 
und Segen brin-
gen aber Krank-
heit und Unheil 
fernhalten.

Die Blumen- und 
Kräutersegnung 
geht auf eine Legende zurück. Demnach befanden 
sich nach der Öffnung des Grabes von Maria wohl-
riechende Blumen und Kräuter darin und es soll an 
dieser Stelle ein wundersamer Kräuterduft entströmt 
sein. Gottesdienste mit Kräutersegnungen sind un-
gefähr seit dem 9. Jahrhundert bekannt und lösten 
germanische Erntebräuche ab. Die Segnung sollte 
die von Maria ausgehenden heilsamen Einflüsse 
und Kräfte auf die Kräuter übertragen.  
Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Mess-
besuchern für die großzügigen Spenden, welche 
wir der Marienkirche Fallsbach zur Verfügung 
stellen.

Forum Volkskultur- Auszeichnung 
an Anna Kohler

Herzliche Gratulation zur Auszeichnung mit der 
Hans-Samhaber-Plakette, überreicht vom Forum 
Volkskultur. Wir Goldhauben-Frauen gratulieren 
recht herzlich zur wohlverdienten Ehrung! Ob Klöp-
peln, Perlstickerei und vieles mehr – Anna Kohler 
trägt maßgeblich dazu bei, dass alte Handarbeits-
techniken nicht in Vergessenheit geraten. 

Christine Pühringer (Goldhauben-Obfrau)

TISCHKULTUR – TRADITION und HOCHZEIT

Ausstellung der 
Goldhaubengemeinschaft 
des Bezirkes Wels-Land 

im VZG Gunskirchen
12. und 13. November 

2022 von 10 – 17 Uhr
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Die Lederhosenfeger
Wir sind die Lederhosenfeger, eine Mädels-Schuhplattler Gruppe aus Wels-Land im schönen OÖ. Mit 
geballter Frauenpower, voller Motivation und jeder Menge Spaß sind wir dabei, der alten Männertradition 
einen neuen Anstrich zu verpassen – noch dazu haben wir die schöneren Wadeln! ;-) 

Vor mittlerweile 6 Jahren entdeckten wir 
unsere Begeisterung fürs Schuhplatteln und 
die Lederhosenfeger wurden gegründet. 
Neue Mitglieder haben wir in unterschied-
lichen Gemeinden in Wels-Land gefunden. 
So besteht unsere Gruppe derzeit aus 13 
Plattlerinnen und unserem Spielmann Jo-
hannes Kreuzmayr, dem Hahn im Korb, der 
uns musikalisch begleitet. Proben finden 
wöchentlich in Eberstalzell statt. 

Uns trieb es schon viel herum. Neben 
Auftritten im In- und Ausland sind wir auch 
schon bei diversen Bewerben erfolgreich vertreten. Neben traditionellen Plattlern haben wir auch selbst 
kreierte Shows mit modernen Liedern im Programm. Wir treten regelmäßig bei Geburtstagsfeiern, 
Hochzeiten und diversen weiteren Veranstaltungen auf. Um uns weiterentwickeln zu können, suchen 
wir zukünftig nicht nur nach motivierten Mädels, sondern auch nach Burschen, die unsere Beigeisterung 
fürs Schuhplatteln teilen. Daher veranstalten wir ein Newcomer Platteln, zu dem jeder willkommen ist, 
der sich das einmal ansehen und auch probieren möchte.

Donnerstag, 13. Oktober 2022 um 18 Uhr im Gasthaus Kölblinger in Eberstalzell

Einfach vorbeikommen und Spaß haben!
Bei Interesse könnt Ihr euch gerne bei uns melden über Facebook, Instagram, 

per Mail: lederhosenfeger@gmail.com oder bei Jennifer Klaus unter 0660/4081777.
Wir freuen uns auf Euch! 

Anzeige
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MRSC Gunskirchen wieder sehr erfolgreich 
beim 19. Rupert Hollaus Gedächtnisrennen

Traditionell eine Woche nach der Moto-GP fand das 
Rupert Hollaus Gedächtnis Rennen am Red Bull 
Ring statt.  Die 19.Auflage dieser Veranstaltung, 
zu Ehren des 1954 tödlich verunglückten einzigen 
österreichischen Straßen-Solo- Weltmeisters, 
ist die größte Motorradsport Veranstaltung der 
Teilnehmer nach.  Auch der 15-fache Weltmeister 
Giagomo Agostini war mit seinen 80 Jahren dabei. 
Die Bewerbe werden sowohl in Geschwindigkeit als 
in Gleichmäßigkeit gewertet. Auch heuer standen 
wieder über ein Dutzend Mitglieder des MRSC 
Gunskirchen am Start. In  fast allen Klassen waren 
Fahrer unseres Vereines dabei,  besonders in den 
historischen  Klassen, ja sogar zwei Seitenwagen 
nahmen die Veranstaltung in Angriff.  Besonderes 
Hauptaugenmerk ist immer 
die  Wertung der Gleichmä-
ßigkeit, wo die Starter des 
MRSC in den letzten Jah-
ren sehr erfolgreich waren. 
Gleichmäßig heißt, eine 
Rundenzeit ist die Maßrun-
de und die darauffolgenden 
Runden müssen in der 
gleichen Zeit absolviert 
werden Die Zeitdifferenz 
entscheidet dann über die 
Platzierung. 
  

Auch heuer waren unsere Fahrer wieder sehr erfolg-
reich. In der Klasse Vintage, historische Motorräder  
bis 1975, belegte im Silberlauf über 10min, Strasser 
Dominik den ersten Rang in Gleichmäßigkeit und in 
der  Speed Wertung den 2.Platz.  Im  Goldlauf über 
15 min konnte Dominik Strasser  die Racewertung  
gewinnen und in der Gleichmäßigkeit  den zweiten 
Rang herausfahren. 
 

Im Silberlauf in der Klasse bis 750ccm konnte Dieter 
Fleischer den 2. Rang erreichen.  Eine besondere 
Leistung gelang Karl Heinz Grünauer. Bei seinem 
Motorrad ging auf der Startaufstellung zum Gold-
lauf  bis 400ccm der Motor aus, und er musste das 
Rennen aus der Boxengasse starten, dem Feld 
hinterher….  Er spulte Rund für Runde gleichmä-
ßig herunter und am Ende des Rennens schaute 
ein zweiter Platz in der Gleichmäßigkeitswertung 
heraus.

 
 Ein großer Erfolg gelang auch noch Erhard Lettner 
in der Klasse Supersport bis 850ccm. Er  gewann 
die Goldlauf Gleichmäßigkeitswertung mit seiner 
neuen  KTM RC 8C. Somit war es wieder ein sehr 
erfolgreiches Wochenende für den MRSC Guns-
kirchen, aber auch für den Veranstalter Wolfgang 
Stropek, da dieses Event ohne nennenswerte Unfäl-
le und Zwischenfälle abgelaufen ist. Sollte jemand 
Interesse haben, nächstes Jahr, eine Woche nach 
der Moto GP, das 20. Rupert Hollaus Gedächtnis-
rennen (Jubiläum) findet wie immer Ende August 
statt.
Wie schon in den letzten Jahren war auch un-
ser Clubmitglied Erich Müllegger als Fotograf 
bei allen Rennen auf der Rennstrecke. Die-
se Fotos sind online auf unserer Homepage  
www.mrsc-gunskirchen.at

Die Vereine berichten
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Kindernachmittag

Am 15. Juli besuchten uns einige Kinder 
beim alljährlichen Kindernachmittag. Bei 
Wasserballweitwurf, Bauernhof-Memo-
rie, Trettraktorparkour und vielem mehr 

zeigten die Kinder 
ihr ordentliches Ge-
schick. Als Haupt-
p rogrammpunk t 
schü t te l ten  d ie 
Kinder ihre eigene 
Butter.

Knacker grillen am 
Lagerfeuer und ver-
schiedenste Ball-
spiele bildeten den 
wohlverdienten Ab-
schluss!

Bundesentscheid reden

Von 21. Juli bis 24. 
Juli fand der Bun-
desentscheid Reden 
im Burgenland statt, 
wo Monika Kocmich 
dran teilnehmen durf-
te. In der Kategorie 
“Vorbereitete Rede 
über 18“ konnte sie 
sich den 12. Rang 
holen.

Sinn des Wettbewerbs ist es, junge 
engagierte Menschen zu fördern und 
ihr Bewusstsein für die Verantwortung 
für Morgen als Sprachrohr zu schaffen.

BezirKspflügen

Wieder einmal war es 
so weit. Am Sonntag, 
den 14. August, er-
mittelten die Mitglie-
der der Landjugend 
den besten Pflüger 
des Bezirks Wels-
Land 2022. Gleich 
vier Burschen der 
Ortsgruppe Guns-
kirchen stellten ihr 
Können bei der Kate-
gorie Drehpflug unter 
Beweis.

landespflügen

Der Landesentscheid Pflügen – ein absolutes 
Highlight im Veranstaltungskalender 2022 der 
Landjugend Gunskirchen.

In gleich drei Kategorien: Standard Drehpflug, Spe-
zial Drehpflug und Beet Pflug stellten die besten 
Pflüger Oberösterreichs ihr Können in Gunskirchen 
unter Beweis. 
Christian Keimelmaier aus Gunskirchen belegte bei 
der Kategorie Drehpflug den 10. Platz.
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Wo Blumen blühen, lächelt die Seele!
Sitzung der Bäuerinnen des Bezirkes Wels

Christa und Björn 
Eybl öffneten für 
die Bäuerinnen-
beirätinnen des 
Bezirkes Wels 
ihr Gartentor und 
gaben begeistert 
Einblicke in ihr 
privates Paradies 
samt Teich. Der 
Garten der Gunskirchner war bei der Gartentrophy 
2021 Landessieger in der Kategorie „Schönstes 
Wohnhaus“. So wie den Bäuerinnen ist auch der 
Fam. Eybl die Kreislaufwirtschaft ganz wichtig. „Der 
Kompost ist bei uns jedoch Männersache“ erzählt 
Björn Eybl stolz. Mit der Gartenschere wird der 
gesamte Strauchschnitt mit der Gartenschere in 
komposttaugliche Stückchen geschnitten. 

Die Sitzung der Bäuerinnenbeirätinnen fand im 
Anschluss an die Gartentour im Wintergarten der 
Fam. Eder statt. 

Ein Thema dabei war das 
Landeserntedankfest der 
Landjugend in Linz, wo die 
Bäuerinnen und Bauern aus 
dem Bezirk Wels aktiv die ös-
terreichische Landwirtschaft 
präsentieren werden. 

„Wo Blumen blühen, lächelt 
die Seele“ ist ein treffender Ausspruch. Für eine 
gesunde Seele braucht es jedoch auch einen 
gesunden Körper – und dafür sorgt die heimische 
Landwirtschaft mit der Produktion von hochwertigen 
Lebensmitteln, kurzen Transportwegen sowie einer 
gepflegten Kulturlandschaft! Den Bäuerinnen ist 
es ein Anliegen, dieses Bewusstsein wieder in der 
Gesellschaft zu verankern. 

Ein herzliches Dankeschön an Bürgermeister Chri-
stian Schöffmann für die Einladung zur regionalen 
Jause bei der Sommersitzung in Gunskirchen. 

Aus der Ortsbauernschaft

Erntedankfest
Das heurige Erntedank-
fest findet am Sonntag,  
2. Oktober 2022 um 
09.30 Uhr in der Pfarr-
kirche statt. 
A nsc h l i eß e n d  w i r d 
zum Erntekaf fee von 
der Ortsbauernschaft 
mi t  Suppe, warmen  
Weckerln, Getränken, 
Kaffee und Kuchen in 
den Pfarrhof eingeladen.

Anzeige
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5. Oberndorfer Kart Grand Prix

Little Monaco in Gunskirchen
Bereits zum fünften Mal knatterten die Motoren 
und quietschen in „Little Monaco“ Gunskirchen die 
Reifen. Der 5. Oberndorfer Kart Grand Prix war 
wieder ein Magnet für Gokartfahrer und Besucher.

Nach vier Jahren pandemiebedingter Pause konnte 
in Gunskirchen endlich wieder ein Fest für Gokart-
Fans gefeiert werden. Der bereits “5. Oberndorfer 
Kart Grand Prix”, der vom Gunskirchner Veranstal-
ter-Verein “Toni Shirts Team!” ausgerichtet wurde, 
zog dabei wieder Gäste aus ganz Österreich an. 
Mehr als 50 Rennteams und gut 250 Kartfahre-
rInnen zeigten an beiden Tagen Rennaction pur. 
“Wir sind froh, dass wir heuer den Kart Grand Prix 
in Gunskirchen wieder veranstalten konnten. Der 
große Zuspruch der Teilnehmer und der Zuseher zu 
unserem Event ist der Treibstoff, um in zwei Jahren 
wieder für die sechste Auflage zu arbeiten”, so Wolf-
ram Heidenberger, Obmann des Toni Shirts Teams.

Racing für den guten Zweck

Wie jedes Jahr wurde auch heuer wieder für den 
guten Zweck gesammelt. Bei einem Charity-Lauf 
wurden die Startgebühren gespendet. Zusätzliche 
Spenden von Teilnehmern, die ein Herz für Andere 
zeigten, rundeten den namhaften Betrag, der dem 
Sozialfond Gunskirchen zugutekommt, weiter auf. 
“Dank unserer Unterstützer sind wir in der glück-
lichen Lage hier Gemeindebürgern ein wenig unter 
die Arme zu 
greifen. Das 
ist uns seit 
Jahren ein 
Anl iegen”, 
s o  V e r -
einskassier  
A n d r e a s 
Kirner.

In Memoriam Helmut Oberndorfer

Ein Stern, der an diesem Wochenende besonders 
hell leuchtete, war jener für Helmut Oberndorfer. 
Der Ehrenbürger der Gemeinde Gunskirchen, Pi-
onier der Baubrache und Gönner des “Kart Grand 
Prix”, welcher seinen Namen trägt, verstarb kurz vor 
der Veranstaltung. Die Mitglieder des Toni Shirts 
Teams wollen an dieser Stelle der Familie Obern-
dorfer nochmals ihr Beileid ausdrücken.

Weitere Infos und noch mehr Fotos und Infos zum 
Event sind auf der Homepage des Vereins unter 
www.toni-shirts-team.at zu finden.

Fotos: Wolfram Heidenberger

Die Vereine berichten
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Zwei erfolgreiche Marschwertungen

Besonders erfolgreich war der Musikverein Guns-
kirchen in diesem Jahr bei den Marschwertungen. 
Aus St. Agatha (Marschwertung des Bezirkes 
Grieskirchen) und aus Wels konnten jeweils eine 
Auszeichnung mit nach Hause genommen werden. 
Haben wir in St. Agatha noch 92,24 Punkte erreicht, 
konnte das Ergebnis in Wels nochmal gesteigert 
werden. Für unsere Darbietung wurden wir mit 96,09 
Punkten bewertet – das höchste Wertungsergebnis 
des Tages und in der Leistungsstufe D.

Ferienpassaktion

Zahlreiche Kinder haben im Rahmen des Ferienpro-
grammes der Gemeinde einen Nachmittag mit den 
Musikern im Musikprobelokal verbracht. Die Kinder 
erfuhren viel Wissenswertes über die Instrumente 
und durften diese auch ausprobieren. Lustige Spiele 
und ein Eis machten den Nachmittag komplett.

TERMINVORSCHAU

Herbstkonzert
Am Sonntag, 20. November lädt der Musik-
verein Gunskirchen zum Herbstkonzert ins 
Veranstaltungszentrum ein. 
Kapellmeister Christoph Kaindlstorfer probt 
mit den Musikern bereits das abwechslungs-
reiche Programm, das den Schwerpunkt auf 
österreichische Komponisten haben wird. Das 
Highlight des Konzertes wird die Uraufführung 
des Auftragswerkes an Thomas Asanger zum 
1.200-Jahr-Jubiläum von Gunskirchen sein.
Beginn ist im 15 Uhr. 
Für den Eintritt wird um eine freiwillige Spende 
gebeten.

Bezirksmusikfest 2023

Schon jetzt dürfen wir Sie zu einem ganz beson-
deren Fest einladen. 
Der Musikverein Gunskirchen veranstaltet von 
16. bis 18. Juni 2023 das Bezirksmusikfest.
Das ganze Ortszentrum wird zum Festgelände. 
Marschiert wird entlang der Lambacherstraße 
in die Schulstraße hinein bis zum Raiffeisen-
platz, wo bestimmt mehrere Musikkapellen ein 
Showprogramm zeigen werden. Das große 
Festzelt wird auf der Grünfläche neben Landes-
musikschule/Musikheim aufgebaut. 
Am Freitagabend wird dort die Gruppe „Woody 
Blech Peckers“ für gute Stimmung sorgen. Schon 
am Freitag tagsüber ist ein Wandertag der älteren 
Generation geplant. Am Samstagabend ist die 
Gruppe Brassaranka mit ihrer guten Musik zu 
Gast. Einen gemütlichen Blasmusik-Frühschop-
pen mit Rahmenprogramm gibt es am Sonntag.
Wir Musiker arbeiten derzeit eifrig an der Planung 
des Festes und freuen uns, viele Gunskirchner 
begrüßen zu dürfen. 
Schon jetzt gibt es beim Bezirksmusikfest ein 
großartiges Gewinnspiel mit fünf besonders 
hochkarätigen Preisen (Hauptpreis: ein ATV 
Outlander zur Verfügung gestellt von der Firma 
Rotax). 
Fragen sie einen bekannten Musiker nach einem 
Los!

Fotohinweis: G.Baumgartner

Fotohinweis: G.Paltinger
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Mit dem Totengrabengupf hatten sich 6 Personen im 
Juni ein eher unbekanntes Gipfelziel gesetzt. Nach 
Anstieg von Langwies zum JH.Grasbergstube und 
weiter über einen steilen Waldsteig zur Spitzalm 
wurde das erste Etappenziel erreicht. 

Es folgte der lange Weiterweg im typischen Lat-
schengelände des Höllengebirges. Vorbei an der 
Wegabzweigung Richtung Höllkogel bzw. Rieder-
hütte wendete sich die Gruppe Richtung Feuerko-
gel, um dann über einen unmarkierten Latschen-
steig direkt zum Kl.Gipfelkreuz am Totengrabengupf 
aufzusteigen. Einige zu querende Schneefelder am 
Abstiegsweg waren an diesem warmen Sommertag 
sehr willkommen, um sich ein wenig abzukühlen.

Anfang Juli begann 
für  5 Tei lnehmer 
nächst dem Gasthof 
Mössner in Kleins-
ölk die Tour auf den 
Karlspitz. Über den 
Bröckelgraben durch 
ein idyllisches Wald-
stück, mehrmals die 
Forststraße querend 
wurde die Bröckel-
alm erreicht. Weiter 
ging es dann durch 
lichten Lärchenwald 
ins offene Gelände 
mit prächtiger Aus-
sicht. Durch dichte 
Almrauschbestände 
gehend wurde schließlich das Gipfelkreuz erreicht. 
Von diesem vorgelagerten Kreuz aus stiegen die 
Teilnehmer in ca. 15 Minuten zum eigentlichen Gip-
fel des 2212m hohen Karlspitz auf. Der Rückweg 
erfolgte über die Karlscharte in einem Linksbogen 

hinunter zur Bröckelalm und von dort dem Aufstiegs-
weg folgend zum Startpunkt retour.

Die heurige Vollmondwanderung wurde Mitte Juli 
abgehalten. Eine 13- köpfige Gruppe wanderte 
dabei von Gunskirchen über Lehen, Irnharting und 
Luckerberg nach Wilhaming und wieder retour nach 
Gunskirchen. Zumindest in Wilhaming war ein Stück 
des Vollmondes in Sicht. Leider konnte sich dieser 
gegen die Wolken nicht durchsetzen. Die Wanderer 
hatten trotzdem viel Spaß an der Rundtour.

Bei „Kaiserwetter 
unterwegs im Kai-
sergebirge“ – unter 
diesem Motto er-
kundeten 4 Berg-
freunde ebenfalls 
im Juli prächtige 
Bergziele im „Koa-
sa“. Nach dem Auf-
stieg zur Grutten-
hütte folgte gleich 
am ersten Tag die 
Beste igung des 
2192m hohen Goin-
ger Halt über den 
teils ausgesetzten, 
versicherten Jubi-
läumssteig. 
Am nächsten Tag war die Ersteigung des Ellmauer 
Halt, 2344m angesagt. Über den Gamsjägersteig 
und die Jägerwandtreppe wurde die Rote Rinn 
Scharte erreicht. Hier trennten sich die Wege, 
während ich direkt zum Ellmauer Halt anstieg, 
wollten meine 3 Bergfreunde diesen Gipfel über 
den bekannten Kaiserschützensteig erklimmen. 
Ein erheblicher Mehraufwand der mit ca. 500hm 
Abstieg zum Beginn dieses Steiges verbunden war. 
Zusätzlich wurden von den 3 „Hitzewundern“ beim 
Aufstieg zum Ellmauer Halt noch der Kl.Halt und 
der Gamshalt „mitgenommen“.
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Tourenprogramm, Alpenverein
Oktober – Dezember 2022

08. Oktober (Samstag)
Bergtour  – über den Kaiserweg 

zum Helmeskogel
TB: Trixi Knogler (0680/2060049)

26. Oktober (Mittwoch)
Staatsfeiertag – Bergmesse

TB: Josef Haslehner (07246/7694)

17. November (Donnerstag)
Wanderung – Glöckerlweg, Grünau im Almtal 

TB:  Walter Zimmer (0650/9998953)

11. Dezember (Sonntag)
Adventwanderung 

TB: Lisbeth Reisecker (07246/20 702) 

31. Dezember (Samstag)
Silvesterwanderung

TB: Walter Zimmer ( 0650/9998953)

Auf Grund der hohen Tagestemperaturen wurde 
am 3. Tourentag auf eine weitere anspruchsvolle 
Bergtour verzichtet. Nach dem Abstieg Richtung 
Ellmau fuhren die Teilnehmer zum Hintersteinersee. 
Es folgte eine gemütliche Wanderung zur Walleralm. 
Mit der Umrundung des malerischen Gebirgssees 
und der obligatorischen Abkühlung im Strandbad, 
fanden 3 herrliche Bergtage ihren Ausklang. 

Im Rahmen der Ferienaktion erfolgte im August 
eine Wanderung im Gebiet der Zwieselalm. Nach 
der Anreise per Bus zur Gosaukammbahn und der 
Seilbahnauffahrt wanderten die insgesamt 34 Teil-
nehmer an der Gablonzerhütte und der Sonnalm 
vorbei, zu einem Aussichtpunkt hinauf. Kinder und 
Begleitpersonen bot sich hier ein herrlicher Rund-
blick in die Gebirgswelt. 

Besonders der nahe Dachstein mit seinem schrump-
fendem Gletscher war gut einzusehen. Es folgte der 
Abstieg zur Zwieselalm Hütte und der Weiterweg 
zur Großedtalm. Der Rückweg zur Gablonzerhütte 
stellte noch einige Anforderung an die Gruppe. Ca. 
250 m Anstieg bei jetzt doch recht warmer Tempera-
tur mussten bewältigt werden. Umso willkommener 
war die Einkehr in der Gablonzerhütte. Viel Spaß 
gab es dann noch bei der Seilbahnabfahrt und der 
Busheimfahrt.

Anzeige
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SinGkreis Gunskirchen
HEISSE Tage in Offenhausen !!!

3 Tage probten die Teilnehmer des Chorworkshops 
mit Liselotte Kiener am Pult, Katja Bielefeld am Kla-
vier und Gabriele Mickla als Stimmbildnerin im Gott 
sei Dank kühlen Pfarrheim. Ziel war, das Konzert am 
Samstag Abend und den Gottesdienst am Sonntag 
zu gestalten, außerdem Sangesfreund*innen zu 
treffen und endlich wieder gemeinsam zu singen. 

Das freundliche Publikum erfreute uns mit kräftigem 
Applaus. Als Dankeschön für die nette Aufnahme 
in der Pfarre wird voraussichtlich im Frühjahr ein 
Benefizkonzert für die Pfarre gesungen. Wir freuen 
uns darauf!

Die Vereine berichten
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ASKÖ

OBERNDORFER 
im BEACHVOLLEYBALL Fever

Eine besondere Freude 
hat es uns bereitet, dass 
einige MitarbeiterInnen 
der Firma OBERNDOR-
FER während des Som-
mers regelmäßig unsere 
Beachvolleyballanlage 
auf der Schottercabana 
besucht und dort viele 
sportliche Stunden ver-
bracht haben. Bei der 
Errichtung des Volleyballplatzes hatte OBERN-
DORFER entscheidend mitgewirkt und durch die 
finanzielle Unterstützung unseres jahrzehntelangen 
Partners wurde so die Betoneinfassung des Platzes 
verwirklicht. 

Diesbezüglich möchten wir uns auch recht 
herzlich bei dem ehemaligen und leider viel zu 
früh verstorbenen Unternehmensleiter - Helmut 
Oberndorfer - bedanken, der uns nicht nur bei 
diesem, sondern bei vielen anderen Projekten 
unterstützt hat. Er war ein sehr hilfsbereiter 
Mensch und wir werden ihn immer in liebevoller 
Erinnerung behalten– Danke für Alles!

Rostless – Sommertouren per Zweirad!
In bereits traditioneller Manier „überbrückt“ die 
Sektion Rostless die turnfreie Zeit der Sommer-
ferien in sinnvoller Art und Weise. So werden zu 
den eigentlichen Turnzeiten am Mittwoch Abend 
Radausfahrten organisiert und durchgeführt. Diese 
führen uns teils in „Gunskirchner Galaxien, die der 
Eine oder Andere vorher noch nie gesehen hat“. 
Dieser unbezahlbare Erlebnisfaktor ist unseren 
„Bicycle-Guides“ – an der Spitze Erich Kerschber-
ger – zu verdanken, die hier Ihre Gunskirchner Orts-
kundigkeit eindrucksvoll unter Beweis stellen. Es ist 
auch immer wieder ein Hochgenuß, wenn plötzlich 
nach einer Bergetappe (aber auch „Flachausfahrt“) 
ein Schild mit Hinweis auf ein 
„Kaltschalen-Hopfengetränk“ 
auftaucht, wo dann üblicher-
weise „aufgetankt“ wird bevor 
der Schlusssprint angezogen 
wird und man sich dann übli-
cherweise ab 20:00 Uhr zum 
„Martschin Stammtisch“ trifft.

Eine besondere Freude hat uns die Firma 
Schmöller’s Immobilien bereitet, in dem sie uns im 
Vorjahr mit Radshirts ausgestattet hat, welche bei 
jeder Ausfahrt getragen werden.  Dafür nochmals 
herzlichen Dank an den Wolferl.

„Turnbeginn mit Schulbeginn“
Alle Jahr wieder starten wir mit Vollgas in die neue 
Indoor-Saison. In der Hoffnung, eine „Corona-
konfliktlose-Sportausübung“ betreiben zu können, 
bieten wir die gewohnten Klassiker – wie Kindertur-
nen, Eltern-Kind-Turnen, 50+ Turnen (Damenturnen 
für Junge und Juggebliebene), Rostless (Gymnastik 
für den reifen Mann), Hobbyfußball, Funktionsgym-
nastik, Schwimmen für Kinder und Erwachsene, 
Taekwondo für Kinder und Erwachsene – in der 
Turn- bzw. Schwimmhalle an.
Nicht zu vergessen unsere „Ganzjahresangebote“ 
Bogensport und Stockschießen, welche in unserer 
eigenen Mehrzweckhalle auf der Schottercabana 
(Krenglbacher Straße 22) möglich sind. Übrigens, 
wir haben eine äußerst aktive und mittlerweile 
sehr große Gruppe von „Jungschützinnen und 
-schützen“.
Man kann mit Fug und Recht behaupten, dass die 
ASKÖ Gunskirchen DER Sportverein in Guns-
kirchen ist , die ein sehr breites Sportpublikum 
anspricht. So ist es auch nicht verwunderlich, 
dass Jahr für Jahr an die 300 Sportler -innen und 
Turner -innen „den Sportverein ihres Vertrauens“ 
bewegungstechnisch auf- bzw. besuchen. Lets go!

PS: Alle Infos findest Du auf unserer Website  
askoe-gunskirchen.at
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“Heimsieg“  durch Alexander Bründl 
beim 18. Gunskirchner Marktlauf

Am Samstag, dem 26. Juni fand endlich der  
18. Gunskirchner Marktlauf statt. Es war der  
3. Anlauf für die Veranstaltung, 2020 und 2021 war 
dieser leider den Corona – Bestimmungen zum 
Opfer gefallen.

Sportlich gab es heuer wenige Überraschungen. 
Der Gunskirchner Alexander Bründl (Starlim  - Ra-
cingteam) siegte ganz überlegen beim 6800 Meter 
langen Hauptlauf mit der Spitzenzeit von 22:25 
(3:18 per KM Schnitt) – wobei er seinen eigenen 
Streckenrekord aus dem Jahr 2018 nur knapp ver-
fehlte. Platz 2 ging an Florian Trost von der Union 
Pennewang, knapp gefolgt von Michael Höller (TUS 
Kremsmünster). 
Bei den Damen siegte Magdalena Hehenberger von 
der UNION Pennewang mit einer Zeit von 29:00. 
„Nach meinem 
3. Platz bei den 
Triathlon -Staats-
meisterschaften 
letzte Woche in 
Wels wusste ich, 
dass ich gut im 
Form bin. Ich bin 
zufrieden mit mei-
ner Leistung – ich 
wollte eigentlich 

meinen Streckenrekord unterbieten, allerdings war 
das aufgrund der Hitze nicht mehr ganz möglich!“ 
resümierte Bründl sein Rennen.
Auch 2022 gab es mit der Gunskirchner Markt-
meisterschaft wieder ein „Rennen im Rennen“. 
Während sich bei den Herren Gesamtsieger 
Bründl ganz überlegen vor Ivan Ivanika und 
Stefan Händlhuber den Titel holte, gab es bei 
den Damen bis zur Ziellinie ein „Kopf an Kopf 
Rennen“. Schließlich siegte Karin Fuchsberger 
mit nur 1 Sekunde Vorsprung vor Nela Ivanika.  
Wobei Fuchsberger und Ivanika damit auch die Plät-
ze 2 und 3 in der Damen – Gesamtwertung belegten.

Viele Gewinner gab es auch bei den verschiedenen 
Kinder – und Jugendläufen mit fast 200 Teilnehmern. 
Auch die Nachwuchssportler die nicht ganz vorne 
dabei waren durften sich alle über ein prall gefülltes 
Startersackerl und eine Finishermedaille freuen. 

Die Vereine berichten
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SPG Tennis
Liebe Tennisfreunde,
wir befinden uns auf der Zielgeraden der heurigen 
Tennissaison und haben über die Sommermonate 
viele großartige, anstrengende, spannende, aber 
auch wunderschöne Stunden auf unseren Tenni-
sanlagen verbracht.
TennisspielerInnen verfallen aber nicht in einen 
Winterschlaf, sondern bereiten sich bereits jetzt 
und in den Wintermonaten auf die kommende 
Tennissaison 2023 vor.

Ziel erreicht, wir gratulieren!!!
2 Meistertitel

in der Mannschaftsmeisterschaft 2022
Die heurige Mannschaftmeisterschaft stand unter 
der Devise, die 1. Herrenmannschaft (MF. Philip 
Riedl) in die Bezirksklasse und die 2. Herrenmann-
schaft in die 2. Klasse zu bringen.

Ersteres ist uns heuer in beeindruckender Weise 
geglückt. Mit 7 Siegen und 1 Niederlage steigen 
unsere 1´er Herren in die Bezirksklasse auf und die 
Reise kann weitergehen. Gratulation!!!

W i e  i n  e i n e m 
Kr imi, der nicht 
spannender sein 
kann, lief es bei 
den Herren 2 ab. 
Im letzten Meister-
schaftsspiel fehl-
te uns dann nur 
1 Matchsieg zum 
Aufstieg in die 2. 
Klasse. Schade, 
aber Kopf hoch, die 
kommende Saison 
steht vor der Tür.

Erfreulicherweise präsentierte sich die Mannschaft 
der Herren 45 (MF. Heinz Kellermair) in gleicher 
perfekter Manier wie die Herrenmannschaft 1 und 
konnte sich mit 7 Siegen und 1 Unentschieden 
zum Meister küren. Kommende Saison spielen die 
Herren 45 in der Regionalliga. Weiter so!!!

Unsere 35er Damen konnten sich in der OÖ Liga 
(höchste Liga in unserem Bundesland) wieder im 
oberen Drittel behaupten und belegten den 3. Rang.
Fabelhafte Leistung der Damen, Vamos!!!

Wir freuen uns natürlich über alle Platzierungen 
unserer Mannschaften und sind glücklich, dass eine 
verletzungsfreie Saison hinter uns liegt. Die Platzie-
rungen aller Mannschaften findet ihr in der Tabelle.

Marktmeisterschaft 2022
Am 27.08.2022 fielen die Entscheidungen der heuri-
gen Marktmeisterschaft. In 6 Meisterschaftswochen 
wurden in rund 70 Matches folgende Vereinsmeister 
ermittelt.

 

Herren: 1. Lautischer Marc 2. Stöger Michael 
3. Riedl Philip

 

Herren 6,5: 1. Hatheyer Bernhard 
2. Hofmann Roland 3. Lautischer Marc

 

Herren 45: 1. Kellermair Heinz 
2. Lautischer Gerald 3. Hauft – Tulic Ali

Mannschaft  Liga  Platzierung
  Herren 1  1.Klasse  1
  Herren 2  3.Klasse  3
  Herren 3  Einsteigsliga  6
  Hr. Hobby 6,5  Hobby   7
  Damen 1  Einsteigsliga  6

Herren 35  Bezirksklasse  7
Herren 45 (1)  Bezirksklasse  1

  Herren 45 (2)  Bezirksklasse  7
  Herren 55  Regionalklasse  6
  Herren 60  Regionalklasse  5
  Damen 35  OÖL   3
  Damen 45  Regionalklasse  7
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Mixed Doppel: 1. Riedl J./Riedl P. 2. Müller S./ Müller 

F. 3.Fichtner P./Lautischer M.
 

Hr. Doppel: 1. Hagmayr P./ Hagmayr M. 2. Riedl 
P./ Lautischer M. 3. Pöttinger R./Buchinger 

 

Jugend: 1. Müller Felix 2. Aichinger Felix 
3. Fichtner Fabian

Wir gratulieren allen, die bei der Vereinsmeister-
schaft einen Titel errungen haben, aber auch je-
nen, die frei nach dem Motto „Dabeisein ist Alles“ 
mitgemacht haben.

Medialer Rummel beim ITF Turnier 
auf der Union Anlage

Ein super internationales Tennisturnier konnten wir 
heuer zu Ferienbeginn auf den Anlagen der SPG 
Tennis Gunskirchen veranstalten . 9 Tage lang 
kämpften Jugendliche aus 30 Nationen beim Fel-
bermayr Junior Grand Prix um ITF Punkte.

Eine perfekte Ver-
anstaltung der SPG 
Tennis Gunskirchen, 
die von diversen Me-
dien super präsen-
tiert wurde Anbei die 
Links zu den Artikeln 
und Videos.

https://www.oetv.at/news/artikel/d/gunskirchen-
junior-grand-prix-keine-heimsiege-aber-zufriedene-
bilanz-beim-itf-heimturnier.html

https://www.meinbezirk.at/wels-wels-land/c-regi-
onauten-community/junior-grand-prix-2022-guns-
kirchen_a5478409

https://www.youtube.com/watch?v=RE__vcCD-
wMg

Bau der Tennisanlage 
im Sportzentrum

Die Marktgemeinde Gunskirchen bekennt sich zur 
Neuerrichtung und unterstützt die SPG Oberndorfer 
Gunskirchen in der Planung und Umsetzung dieses 
gewaltigen Projektes. In enger Kooperation mit allen 
Vertragspartnern arbeitet die SPG Oberndorfer 
Gunskirchen mit Hochdruck daran, dieses Bauvor-
haben voranzutreiben.

Aber wie uns bekannt ist wurde auch Rom nicht 
an einem Tag gebaut. Ähnlich verhält es sich bei 
dem Projekt des Neubaus der Tennisanlage im 
Sportzentrum. Viele Dinge müssen bedacht, geän-
dert und so mancher Gedanke gänzlich über Bord 
geworfen werden.

Der Vorstand der SPG Oberndorfer Gunskirchen 
lässt aber nicht locker und arbeitet mit Hochdruck 
daran, eine Sportanlage für alle Tennisbegeisterten 
zu planen und zu verwirklichen, auf die Jung und 
Alt stolz sein werden.
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SPG Tennis
Jahreshauptversammlung 2022

Bereits am 17.11.2022 lädt die SPG Oberndorfer 
Gunskirchen zur Jahreshauptversammlung ein. Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen sich über die 
vergangenen Monate Bericht erstatten zu lassen. 
Einladung folgt!!!

SAVE THE DATE 17.11.2022

Du willst Teil unsere Ge-
meinschaft werden oder 
dich im Vereinsleben der 
SPG Tennis Gunskirchen 
aktiv engagieren. Wir 
suchen helfende Hände, 
welche z.B. die Platz-
pflege in der kommen-
den Saison übernehmen 
möchten.

Dann melde dich unter der Tel.nr. 0650/2523832 
(Obmann Martin Müller) oder unter spgtennisguns-
kirchen@gmail.com. Wir freuen uns über jeden 
Zuwachs und jede Unterstützung!!

Ein besonderer Dank 
geht an unsere Sponsoren

Anzeige
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Union
Wir trauern um unseren Präsidenten!

Obwohl wir von seinem 
Gesundheitszustand 
wussten, traf es uns 
doch wie ein Schlag, 
als wir vom Ableben 
unseres Präsidenten 
Kommerzialrat Helmut 
Oberndorfer erfuhren. 
Bei jeder Gelegenheit, 
egal ob am Sportplatz, 
im Gasthaus oder sonst 
irgendwo, war es Gesprächsthema. Alle waren 
betroffen, dass er so früh von uns gehen musste, 
obwohl wir alle von seiner schweren Erkrankung 
wussten.
Helmut Oberndorfer kam schon in jungen Jahren als 
Spieler zur Union Gunskirchen. Somit ist er schon 
als Jugendlicher in den Verein hineingewachsen, in 
dem sein Vater als Präsident wirkte.
Als sein Vater verstarb, war es naheliegend, dass 
Helmut die Präsidentschaft der Union weiterführte.
Er zeigte sich in den vielen Jahrzehnten als großer 
Gönner, aber auch als Freund aller Spieler, Funkti-
onäre und sportbegeisterten Zuschauer.
Niemanden behandelte er von oben herab, son-
dern er stand den Funktionären und Spielern mit 
Hausverstand und mit seinem umfangreichen, wirt-
schaftlichen Fachwissen mit Rat und Tat zur Seite. 
Die Nachwuchsförderung lag ihm immer besonders 
am Herzen.
Er war nicht der Mann großer Worte und hat sich 
nicht in alle Angelegenheiten eingemischt. Aber 
er hat das Machtwort dann gesprochen, wenn es 
notwendig war und wenn ihm etwas zuwiderlief. 
Zum Beispiel sagte er nach einem misslungenen 
Spiel einmal zu einem Funktionär: „Geh schimpf 
du mit ihnen.“

Er war sehr oft bei den Heim- und Auswärtsspielen 
dabei, und hatte immer das klare Ziel, dass die Uni-
on in der Meisterschaft weiter nach oben kommen 
muss.  Damals rief er einfach einen Verantwort-
lichen an und sagte: „Holt sofort einen Trainer, damit 
wir den Aufstieg schaffen“. Das war unser Helmut 
Oberndorfer.
So wie generell in Gunskirchen, leistete er auch 
bei der Union wesentliche gesellschaftliche Un-
terstützung. Über Jahrzehnte hinweg gab es das 
legendäre Union Oberndorfer Hallenfest. Seitens 
der Firma und mit seiner tatkräftigen Mithilfe wurden 
die Hallen rechtzeitig ausgeräumt und so wurde das 
Hallenfest ein fixer Bestandteil im Gunskirchner 
Vereinsleben. Viele Anekdoten konnte man darüber 
erzählen.

Seine Fußballbegeisterung war so groß, dass er sei-
ne drei Töchter öfters auf den Fußballplatz mitnahm. 
Sie können sich noch gut an die Schleckereien und 
Schartner Bomben, die er ihnen kaufte, erinnern.
Eines seiner Herzensanliegen, die Fertigstellung 
des Sportzentrums Gunskirchen, SEINE OBERN-
DORFER ARENA, konnte noch erfüllt werden. 
Auch hierzu leistete er mit seiner Firma einen we-
sentlichen finanziellen Beitrag, damit es zu dieser 
schönen Anlage kommen konnte. 

Helmut wird uns immer in Erinnerung bleiben und 
ein wesentlicher Teil der Union Gunskirchen sein.
Wir werden ihn nicht nur als Präsident, sondern 
im Besonderen auch als Freund und Unterstützer 
vermissen.

Lieber Helmut, du warst, bist und wirst immer 
das Gesicht der Union Gunskirchen bleiben.

Ruhe in Frieden!
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Union

Der Start in die Saison 2022/23 darf durchaus als 
gelungen angesehen werden. 6 Punkte und ein 
Torverhältnis von 10:4 brachten uns nach den ersten 
3 Spielen auf Platz 3 der Tabelle. 

Die Arbeit von Chefcoach Patrick Datscher lässt 
sich gar nicht hoch genug einschätzen. Im Frühjahr 
der Vorsaison gelang die Verbesserung von Platz 12 
auf Platz 6 in der Tabelle. Leider haben sich dann die 
Gunskirchner Urgesteine Manuel Metzger, Hansi 
Huber und Alexander Machtlinger mit Saisonende 
dazu entschieden, ihre Fußballschuhe an den Nagel 
zu hängen. Unseren Ex-Kapitän Chrisi Biringer, 
der seit gut einem Jahr an einer Verletzung (Ödem 
im Beckenbereich) laboriert, muss man da leider 
auch dazu zählen. Chrisi fehlt an allen Ecken Mit 
seiner Art Fußball zu spielen hat er ein ganzes Team 
motivieren können. 
Leider sind derzeit auch zwei Gunskirchner 
Youngstars verletzt Toni Sipura und Filip Batinic 
laborieren beide an einer Kreuzbandverletzung 
und werden frühestens im Frühjahr 2023 wieder ins 
Mannschaftstraining einsteigen können.
Zu guter Letzt hat uns auch noch Mario Thumfart 
Richtung SC Marchtrenk verlassen. Liebe Fußball-
freunde, das sind 7 Eigenbauspieler/ Stammspie-
ler, die wir derzeit nicht mehr zur Verfügung haben 
beziehungsweise in einem Jahr verloren haben. 
Die unglaubliche Liste wird dann noch von aktuell 
weiteren verletzten Spielern wie Hugo Leite Silva 
(Jochbeinbruch), Akos Gillich (Meniskus) und Albi 
Kosumi (Kreuzband) komplementiert. Deshalb ha-
ben wir im Sommer erneut einen größeren Umbruch 
bewältigen müssen… Leider!

Jetzt liegt es an der neuen Generation, sich in die 
Kampfmannschaft zu empfehlen… z.b.: David und 
Mathias Kogler, Tobi Schönbas und Jan Tomasic, 
die voll in der 1. Mannschaft mittrainieren, aber 
natürlich noch Zeit brauchen. Dafür fehlt nicht mehr 
viel bei Basti Lehner und Niklas Renner. Geduld 
und noch ein „Schauferl“ Ehrgeiz drauflegen und 
wir werden bald neue Gunskirchner Stammspieler 
sehen! 

Die Neuzugänge der Union in der Sommerpause:

• Huso Cajtinovic: trotz seines noch jungen Alters 
hat unser neuer Mann zwischen den Pfosten 
schon eine beachtliche Vita vorzuweisen, unter 
anderem spielte er zuletzt für Grieskirchen in 
der Oberösterreich-Liga und auch schon im U19 
Nationalteam.

• Liam Schmuck: kommt von Allhaming/Weißkir-
chen und kann ebenfalls schon einige Einsätze 
in der Oberösterreich-Liga vorweisen. Soll für die 
nötige Stabilität im Mittelfeld sorgen.

• Alexandro Gruber: der ehemalige Kapitän der 
Union Buchkirchen soll einer der Dreh- und An-
gelpunkte unserer Mannschaft werden.

• Oguzhan Berberoglu: kommt von SC Marchtrenk, 
soll auf der linken Abwehrseite für Akzente sorgen.

• Dino Coralic: ehemaliger Thalheimer, soll für den 
nötigen Halt in der Defensive sorgen.

• Atilla Gyursik: kommt von Eferding/Fraham, ist 
flexibel einsetzbar und gibt dem Kader die nötige 
Breite.

• Alexander Niedersüss: der Junge Wirbelwind war 
in der vergangenen Saison der Toptorschütze 
der Krenglbacher und soll auch bei uns für viel 
Torgefahr sorgen.

•  Jürgen Bauer: mit Jürgen „Sigi“ Bauer konnten wir 
einen echten Routinier und FC Wels - Urgestein 
nach Gunskirchen lotsen. Ist im Defensivbereich 
flexibel einsetzbar.

• Chris Fozing: das Kraftpaket genoss eine gute 
Ausbildung, war unter anderem bei den LASK 
Juniors.

• Dario Pavlovic: ein junges Stürmer-Talent, 
welches bereits unter unserem Coach Patrick 
Datscher bei den Weißkirchner Zebras spielte.

• Niko Paschinger: Torwarttalent, welches von der 
WSC Hertha Wels kommt.

Andreas Kratochwil – Sportlicher Leiter
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Beim Abschlussfest des Nachwuchses der UNI-
ON Gunskirchen wurden unserer U11 Mannschaft 
für den gewonnenen Meistertitel Shirts mit dem 
Aufdruck „UNION Gunskirchen U11 Meister 2022“ 
übergeben. 

Diese wurden von Herrn Johannes Humer von 
HUMER ANHÄNGER gesponsert. 
Im Namen der UNION Gunskirchen möchte ich mich 
dafür herzlich bedanken!

Hubert Schoberleitner

Die Vereine berichten

Anzeige

Ein besonderer Dank 
an HUMER ANHÄNGER
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

01. Oktober 2022
05. November 2022
03. Dezember 2022

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

SVS - Beratungstage (voher SVA + SVB)
Wirtschaftskammer Wels
Dr.-Koss-Straße 4
10.10., 21.11., 12.12. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr,

Bezirksbauernkammer, Wels
Rennbahnstraße 15
20.10., 30.11., 28.12. jeweils, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr 

Die SVS-Kundencenter sind wieder für Be-
ratungen in dringenden Fällen geöffnet. Bitte 
beachten Sie, dass eine persönliche Beratung 
in den SVS-Kundencentern bzw. bei den SVS-
Beratungstagen ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist.

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

hausärztlicher notdienst (händ)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es ab 01.04.2022 neue Dienstzeiten für 
den Bezirk. Es gibt jeweils zwei dienstha-
bende Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, 
die von 09.00 bis 13.00 Uhr besetzt sind.
Zusätzlich gibt es wiederum den Visitendienst 
für Hausbesuche beim Roten Kreuz in Wels. Die 
Zuständigkeit dafür erfahren sie ebenfalls unter 
der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Bettina Suitner
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des Be-
reitschaftsdienstes in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman anwesend ist. 
Ist dies nicht der Fall, so ist der Name der dienstha-
benden Apotheke bei der Nachtglocke angeschla-
gen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Suitner
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 
11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch 
unter folgenden Nummern zu 
erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Sa., 01. Oktober 2022 (12:00 - 09:00 Uhr) 
Mi., 30. November 2022 (18:00 - 09:00 Uhr) 

Neue Verordnung der Apothekenbereitschaftsdienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken in Wels Stadt und Wels Land neu geregelt. 
Die Apotheken in Wels Land versehen zusätzlich zu 
den offiziellen Bereitschaftsdiensten jene Dienste an 
Wochenenden und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort 
den hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 



Veranstaltungskalender

Die angegebenen Veranstaltungen finden vorbehaltlich den Entwicklungen in der Corona- 
Bekämpfung statt. Eventuelle Absagen, Verschiebungen und Änderungen werden auf der Hompage  
www.gunskirchen.com bekannt gegeben.

Oktober:
01. bundesweiter Zivilschutz-Probealarm, 12:00 Uhr 
02. Pfarre Gunskirchen: Erntedankfest in der Kirche, VZG, 09:30 Uhr
08. ÖAV - Bergtour - über den Kaiserweg zum Helmeskogel, TB: Trixi Knogler (0680/2060049)
09. Kultursaison: CANTI CARINTHIAE - Julia Malschnig, LMS, 19:30 Uhr
16. Pfarre Gunskirchen: Pilgertag, Treffpunkt um 09:00 Uhr beim Pfarrheim
26. ÖAV - Staatsfeiertag – Bergmesse, TB: Josef Haslehner (07246/7694)
29. Seniorennachmittag, VZG, 12:00 Uhr

November:
01. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen, Hl. Messe, Pfarrkirche, 9:30 Uhr
01. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen, Gräbersegnung Pfarrfriedhof, 14:00 Uhr
01. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen, Gräbersegnung Gemeindefriedhof, 15:15 Uhr
02. Pfarre Gunskirchen: Allerseelen, Hl. Messe, Pfarrkirche, 19:00 Uhr
04. FF Gunskirchen: Feuerlöscherüberprüfung, 12:00 - 18:00 Uhr
05. FF Gunskirchen: Feuerlöscherüberprüfung, 08:00 - 12:00 Uhr
05. Kultursaison: Wiener Comedian Harmonists, VZG, 19:30 Uhr
08. Stammtisch für pflegende Angehörige, Tagesheimstätte, 16:00 Uhr
12. Ausstellung Goldhauben: Tischkultur – Tradition und Hochzeit, VZG, 10:00 – 17:00 Uhr
13. Ausstellung Goldhauben: Tischkultur – Tradition und Hochzeit, VZG, 10:00 – 17:00 Uhr
13. Pfarre Gunskirchen: Hubertusmesse in der Filialkirche Maria Fallsbach, 11:00 Uhr
17. ÖAV - Wanderung - Glöckerlweg, Grünau im Almtal, TB:  Walter Zimmer (0650/9998953)
20. MV Gunskirchen, Herbstkonzert, VZG, 15:00 Uhr
25. - 26. Gunskirchner Weihnachtsmarkt
26. Pfarre Gunskirchen: Adventkranzweihe / Pfarrkirche 16:00 Uhr
26. Kultursaison: HOAMSPÜ - Austropop mit G‘fühl, VZG, 19:30 Uhr
30. Adventabend, Singkreis, VZG, 19:30 Uhr

Dezember:
03. Weihnachtsfeier Pensionistenverband Gunskirchen, VZG, 11:00 Uhr
07. Weihnachtsfeier Seniorenbund, VZG, 12:00 Uhr
08. Pfarre Gunskirchen: Hl. Messe anschl. gemütliches Beisammensein, Maria Fallsbach, 11:00 Uhr
09. Pfarre Gunskirchen: „A stader Advent“ in der Filialkirche Maria Fallsbach, 19:00 Uhr
11. ÖAV - Adventwanderung, TB: Lisbeth Reisecker (07246/20 702)
22. Kultursaison: Gunskirchner Weihnachtskonzert, Pfarrkirche, 19:00 Uhr
24. FF Gunskirchen: Friedenslichtaktion, Feuerwehrdepot, 09:00 Uhr
24. Pfarre Gunskirchen: Kindermette, Pfarrkirche, 16:00 Uhr  
24. Pfarre Gunskirchen: Christmette, Pfarrkirche, 23:00 Uhr
25. Pfarre Gunskirchen: Christtag – Festmesse, Pfarrkirche, 09:30 Uhr
26. Pfarre Gunskirchen: Stephanietag, Hl. Messe, Pfarrkirche, 09:30 Uhr
31. ÖAV- Silvesterwanderung, TB: Walter Zimmer ( 0650/9998953)      
31. Pfarre Gunskirchen: Jahresabschlusswortgottesfeier, Pfarrkirche, 16:00 Uhr


